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Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Bei der Zusammenstellung der heutigen Ausgabe habe ich 
mich über einen Beitrag ganz besonders gefreut. Der „Dicker-

Pulli-Tag“ im Kindergarten Rehlingen. Das war doch unser 
Thema auf dem Titel der letzten Ausgabe. Ob das den Aus-
schlag gegeben hat, weiß ich nicht. Aber dass dieser Tag in der 
Kita thematisch aufgegriffen wurde und die Kinder dabei etwas 
über Klimaschutz und Ressourcenschonen gelernt haben, freut 
mich sehr. Das ist auch das Anliegen von Klimaschutzorganisa-
tionen, von der Samtgemeinde Amelinghausen, die das Zerti-
fikat der UAN für nachhaltige Gemeinde erhalten hat, und von 
der AG Nachhaltigkeit. Klimaschutz verstehen auch schon die 
Kleinsten, wenn man ihnen zeigt, wie das geht. Danke an das 
Team des Kindergartens Rehlingen. 

Kinder sind auch unsere Stars auf dem Titelbild. Haben Sie 
sie erkannt? Es sind zwei Kinder aus der Grundschule Betzen-
dorf. Sie gehörten zu dem Team, welches am Johanneum-Cup 
in Lüneburg teilgenommen hat. Mehr dazu auf Seite 20.

Gerne würden wir öfter Bilder aus unseren redaktionellen 
Beiträgen für den Titel verwenden. Bei der Suche nach einem 

passenden Titelbild stöbere ich immer 
in den Beiträgen, ob sich hier etwas 
findet. Doch oft sind die Bilder in Auf-
lösung/Qualität (mind. 2500 × 2500 
Pixel) nicht geeignet oder nicht für das 
Internet freigegeben – dann fallen sie raus. Deshalb möchte ich 
alle Redakteure aus Vereinen und Einrichtungen, Hobbyfoto-
grafen und Zufallsknipser aufrufen, uns Bilder aus der Samt-
gemeinde zuzusenden, die wir auch im Internet veröffentlichen 
dürfen. Sehr gerne mit Personen darauf. Aber bitte denken Sie 
daran, sich das Einverständnis der fotografierten Person geben 
zu lassen, sofern sie erkennbar ist! Dafür haben wir auf unserer 
Website, die im Übrigen schon sehr erwachsen geworden ist, 
neben den Mediadaten auch ein Formular zum Download be-
reitgestellt. Mit einer kurzen Info dazu, was zu sehen ist, wann 
und wo es entstanden ist und (unbedingt) wer es fotografiert 
hat, nehmen wir es in unsere Auswahl. 

Sollten Sie Fragen dazu haben, rufen Sie gerne in der Redak-
tion an: Tel. 04131 247 2105.

Verteiler
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Ehlbeck 
Amelinghausen

ab sofort!
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Unser Titelbild: Ein starkes Team der Betzendorfer Grundschule � © Chalin Malz



– Auszug –

4

00 / 50 / 100 / 0

00 / 80 / 100 / 0

15 / 90 / 100 / 0

15 / 100 / 90 / 10

15 / 100 / 90 / 30  

15 / 100 / 90 / 50

15 / 100 / 90 / 85

0 / 0 / 0/ 80

0 / 0 / 0 / 100

Schrift: 

im Logo:    Eyechart

Copy:          NewsGothic

Impressum

Herausgeber/Verlag
BUTENHOFF  
Werbeagentur und Verlag
Auf der Hude 87
21339 Lüneburg
Tel. 04131 / 247 21 07 und -08
Fax 04131 / 247 21 09
www.butenhoff-werbeagentur.de

Kontakt zur Redaktion
Tel. 04131-247 21 05
redaktion@lopautal-nachrichten.de

Online
www.lopautal-nachrichten.de

Redaktion und Anzeigenverkauf
Sabine Butenhoff, Patrizia Jaster

Druck
Strube Druck & Medien GmbH

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 06. 
Der Inhalt dieses Ausgabe ist nach bes-
tem Wissen und Kenntnisstand erstellt 
worden. Wir erheben keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit in den Adressver-
zeichnissen. Haftung und Gewähr 
sind ausgeschlossen. Nachdruck und 
Reproduktion, auch auszugsweise, sind 
nicht gestattet.

Inhalt

Erscheinungstermin: 24.04.2026

09.04.2026

Redaktionsschluss
für die kommende Ausgabe  

(Mai 2026)

Inhalt

Aus dem Rathaus
Der Samtgemeindebürgermeister-Monat................................ 5

Brut- und Setzzeit: Anleinpflicht für Hunde beginnt..............7

Wahlhelfer/-innen gesucht!.........................................................7

Friedhofsverwaltung informiert:...................................................7

>> Fietes Dorfarchiv ....................................................................... 8

Feuerwehr Tellmer wächst weiter...............................................10

Straßenname für Ehlbeck gesucht............................................10

Feuerwehr Oldendorf blickt auf Jubiläumsjahr zurück........... 11

Jugendarbeit in Drögennindorf macht sich bezahlt............... 12

Sport
Kinderfasching bei TuS Hertha................................................... 13

Auftakt in die Wettkampfsaison................................................ 15

Helmut Pankratz feiert 70. Jubiläum.........................................16

SV Ehlbeck blickt auf 60 Jahre Vereinsgeschichte................17

Wirtschaft
Was macht Coca-Cola in Bockum?.......................................... 18

Wenn aus einem Aktionstag ein Praktikum wird....................19

Kinder, Jugend und Soziales
Premiere beim Johanneum-Cup.............................................. 20

Wenn Schule läuft Betzendorf in Bewegung  ...................... 20

Knobeln mit Köpfchen.................................................................. 21

Wunder auf sechs Beinen.......................................................... 22

Der „Dicke-Pulli-Tag“...................................................................23

Ausflug zur Polizei-Einsatzzentrale in Lüneburg................... 24

Gemeinsam backen und helfen.................................................25

>> Kids & Co. Vögel – ihre Nester und ihre Jungen ...............26

Kunst und Kultur
Amelinghausen blüht auf............................................................28

Lila-Laune-Sonntag erneut mit Menschenkicker-Turnier..28

Unser Jahreskonzert 2026! ......................................................28

Frühlingserwachen.......................................................................29

Save the Date fürs Ostertheater in Evendorf.........................29

Lesung zum Heideblütenfest mit Bestsellerautorin  
Sofie Cramer..................................................................................29

Natur
Leinenpflicht bis 15. Juli.............................................................. 30

Entsiegelung = Klimaschutz........................................................ 31

Kirche und Gemeinden
Andacht...........................................................................................32

Gottesdienste........................................................................ 32/33

Neue Bank an der Sängereiche im Lopaupark........................34

>> Büchertipps der Hippolit-Bücherei Amelinghausen.........34

Konfirmationen.............................................................................35

Sozial und gesellig
Das war der letzte Kaffee............................................................36

Demokratie im Gespräch.............................................................36

Ulrike Böckmann ist neue Spitze im SoVD............................. 37

Betzendorfer Dorfflohmarkt „Rund um die Kirche“ ............38

>> Rätsel ..........................................................................................39

Lüneburger Straße 24
21385 Amelinghausen

Tel. 04132 933 719
info@wesslingimmobilien.de
www.wesslingimmobilien.de

• marktgerechte 
Wertermittlung 

• Rundum-Service bis zur 
Übergabe

• rechtssichere 
Verkaufsabwicklung  
zum bestmöglichen Preis

Wir kennen den Wert Wir kennen den Wert 
Ihres ZuhausesIhres Zuhauses

© BUTENHOFF Werbeagentur · Wessling Immo - Anz07 - 91x129mm_RZ

Aus dem Rathaus

Ihr findet uns auf facebook unter:

@Lopautal Nachrichten



5

SGB Christoph Palesch 

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

Nachholen möchte ich noch die Glückwünsche an die frisch 
gewählte Feuerwehrführung in Wetzen. Dort wurden Karsten 
Müller zum neuen Ortsbrandmeister, Mark Rüter zum 1. und 
Benjamin Bütow zum 2. stellvertretenden Ortsbrandmeister 
gewählt. Die Wahlen müssen noch vom Samtgemeinderat be-
stätigt werden. Dieser soll am 23.04.2026 tagen. 

Gratulieren möchte ich hier auch unserem Gemeindebrand-
meister Dennis Knoblich. Dieser wurde auf der Jahreshauptver-
sammlung der Kreisfeuerwehr zum neuen 1. stellvertretenden 
Kreisbrandmeister gewählt – von 97 Delegierten stimmten 93 
mit „Ja“, ein tolles Ergebnis, das viel Rückenwind gibt. Lieber 
Dennis, viel Erfolg bei Deiner neuen Aufgabe! 

In den vergangenen Wochen kamen wir vordergründig mit 
unseren Bauleitplanverfahren ein Stück weiter. So fanden auf 
Ebene des Flächennutzungsplanes die frühzeitigen Beteiligun-
gen für das mögliche Gewerbegebiet an der Oldendorfer Straße 
und für die geplante Ferienhaussiedlung am Lopausee statt. In 
beiden Verfahren gab es kleinere Hinweise und Anforderungen, 
Gutachten zu verschiedenen Themen, z.  B. der Verkehrsfüh-
rung oder der vorherrschenden Umwelt, erstellen zu lassen. 
Diese werden aktuell beauftragt oder bereits abgearbeitet. 

Bei der geplanten Ferienhaussiedlung am Lopausee hat der 
Rat der Gemeinde Amelinghausen zwischenzeitlich auch den 
Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan getroffen. Ne-
ben der Ferienhaussiedlung soll auch der Wohnmobilstellplatz 
ertüchtigt werden können und auch der Kiosk am Lopausee soll 
durch den Bebauungsplan die Möglichkeit bekommen, langfris-
tig überarbeitet werden zu können – aus meiner Sicht eine tolle 
Ausgangslage, um die Themen Tourismus und Naherholung in 
Amelinghausen weiterentwickeln zu können. 

Sobald wir bei der Bauleitplanung zum Gewerbegebiet an der 
Oldendorfer Straße auf der Ebene des Bebauungsplans ange-
kommen sind, werden wir zu den Beschlüssen des Gemeinde-
rates intensiver informieren und später auch eine Informations-
veranstaltung durchführen. Aktuell macht das im Rahmen des 
Verfahrens zum Flächennutzungsplan aus unserer Sicht noch 
wenig Sinn, denn es geht hier zunächst darum, die Frage zu 

klären, ob dort überhaupt ein Gewerbegebiet entstehen kann. 
Die tieferen Fragen, z. B. welches Gewerbe oder die Höhe von 
Gebäuden, werden erst später beantwortet, und das wird tat-
sächlich noch etwas dauern.

Deutlich weiter sind wir mittlerweile beim Gewerbegebiet 
in Soderstorf am Lerchenberg. Dort ist der Flächennutzungs-
plan bereits geändert und auch genehmigt. Aktuell läuft dort 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange (Behörden, Verbände etc.) für den Bebau-
ungsplan. Ziel ist, Ende des Jahres einen Bebauungsplan be-
schlossen zu haben, der auf rund 10 ha Platz für regionale und 
überregionale Gewerbebetriebe bietet, die vor allem Arbeits-
plätze vor Ort schaffen können und wollen. 

Diese Maßnahmen zeigen aus meiner Sicht, dass die Samt-
gemeinde Amelinghausen ein tolles Entwicklungspotenzial hat, 
und ich freue mich darüber, dass das auch die Ratsmitglieder so 
sehen und diese Vorhaben unterstützen. 

Ein kurzes Wort noch zur Sanierung des Waldbads und 
zum Öffnungstermin: Wir werden kaum wöchentlich Wasser-
standsmeldungen abgeben können, ob und wann geöffnet wird. 
Unser Ziel ist es, am 01.07.2026 zu öffnen. Aber ich möchte 
nochmal deutlich sagen: Dafür muss wirklich alles passen. Eine 
Garantie dafür gibt es nach wie vor nicht. 

Eine kleine Information zum Ende: Am Donnerstag, 
02.04.2026, eröffnet ab 19:00 Uhr die „Auszeit am See“, also 
unser Kiosk am Lopausee unter neuer Führung. Und ich glaube, 
ich sage nichts Falsches, wenn ich sage, dass sich dort doch ein 
bisschen was verändert hat – schauen Sie sich das gerne an!

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde mit mir findet am Montag, 

13.04.2026, um 18:00 Uhr in Amelinghausen im Kultusaal 
des Rathauses statt. Kommen Sie gerne mit Fragen, Anregun-
gen und Kritik auf mich zu.

Herzlichst
Ihr Christoph Palesch

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
gerade standen wir noch im Schnee, da ist auch schon das erste Quartal 2026 

vorüber und das Osterfest steht vor der Tür. Bei uns zu Hause ist das fast schon tra-
ditionell Frühstücks- oder Brunch-Zeit – verstanden habe ich das bisher zwar noch 
nicht, aber schön ist’s ja doch, wenn man mit der Familie zusammenkommt, ich freu‘ 
mich auf jeden Fall drauf. 

März

Gardinen, Sonnenschutz, Plissees, Rollos, Service und vieles mehr …
Lüneburger Straße 36, 21376 Salzhausen                     Tel. 0 41 72 / 62 64
gardinenforum@web.de                       www.gardinenforum-salzhausen.de

Wir beraten, messen aus, 
nähen und montieren.



Aus dem Rathaus

Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Geschäftsbereich I 
Inneres und Ordnung
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Laura Gödecke (Raum E.3)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung 
Teamleitung Ordnung, Bürgerservice & Wahlen
Tel. 04132 - 920 970

Birgit Reimann
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Nele Melz (Raum E.1)
Ordnungsangelegenheiten & Friedhofswesen
Tel. 04132 – 920 945

N.N. (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Karin Meyen (Raum E.3)
Backoffice Bürgerservice & Wahlen 
Tel. 04132 – 920 932

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
Samtgemeindekasse & Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Constanze Duvnjak (Raum E.5)
Gemeindesteuern und 
Fördermittelmanagement 
Tel: 04132-920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III Bauen
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Teamleitung Bauverwaltung
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad, Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Kevin Lüdemann (Raum 2.3)
Kaufmännische Bauverwaltung
Tel. 04132 – 920 936

Geschäftsbereich IV 
Bildung und Soziales
siehe Liste in der Rubrik 
„Kinder, Jugend und Soziales“

Geschäftsbereich V 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Digitalisierung & Tourismus
Julia Sieve
Geschäftsbereichsleitung 
Öffentlichkeitsarbeit, Digitalisierung & 
Tourismus
Tel. 04132 - 920 944

Stefan Geissbühler
Stellv. Geschäftsbereichsleitung EDV & 
Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Jana Christoph-Saath
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Gleichstellungsbeauftragte
Tel. 04132 - 920 923

Tourist-Info
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin 
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Günter Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Bei Kanalverstopfungen oder Ausfall des Kleipumpwerkes  
leuchtet die rote Meldeleuchte am Schaltschrank des 
Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschäden auf dem Privatgrund- 
stück zu vermeiden, bitte umgehend das diensthabende  
Kläranlagenpersonal informieren. Der Störfall wird dann  
umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in der  
Abwasserentsorgung?

& 0800 0282266 (AB) 
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Wahlhelfer/-innen gesucht!

Für die Kommunalwahlen am Sonntag, den 13.09.2026, 
sowie ggf. für die Stichwahl am Sonntag, den 

27.09.2026, sucht die Samtgemeinde Amelinghausen 
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 

Zur Übernahme eines solchen Wahlehrenamtes ist jede 
wahlberechtigte Person des Wahlgebiets verpflichtet und 
erhält dafür eine Aufwandsentschädigung.

Es sind keine Vorkenntnisse nötig und bei Bedarf wird 
vorab eine Schulung angeboten.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:
wahlen@samtgemeinde-amelinghausen.de oder 
telefonisch unter 04132/920 932.
n L. Gödecke

Brut- und Setzzeit: 
Anleinpflicht für 
Hunde beginnt
Vom 1. April bis zum 15. Juli (allgemeine Brut-, Setz- und 

Aufzuchtzeit) gilt die Leinenpflicht für Hunde in der freien 
Landschaft. Das gilt auch in Gewässern.

In Naturschutzgebieten und am Lopausee der Samtgemein-
de Amelinghausen gilt diese sogar ganzjährig.

Demnach sind Hundehalter verpflichtet, ihre Tiere in der 
freien Landschaft anzuleinen, um zu verhindern, dass sie streu-
nen oder wildern. Ausnahmen bestehen lediglich für Hunde, die 
zur rechtmäßigen Jagdausübung, als Rettungs-, Hüte- sowie 
Blindenhunde oder von Behörden wie Polizei oder Zoll einge-
setzt werden.

Verstöße gegen die Anleinpflicht können mit Bußgeldern 
von bis zu 5000 € geahndet werden.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihr rücksichtvolles Verhal-
ten bei den Spaziergängen!� n L. Gödecke

Hunde müssen wieder an die Leine� © Kevin Lüdemann

PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

 

  

Regelung für Rasengräber

Ab sofort bis 31. Oktober 2026 bittet die Friedhofs-
verwaltung darum, keine Blumen, Pflanztöpfe oder 

sonstige Dekorationen auf den Rasengräbern abzulegen, 
so dass die Grünpflege durch den Bauhof reibungslos er-
folgen kann. Nutzen Sie währenddessen gerne die dafür 
vorgesehenen Gedenksteine.

Die Friedhofsverwaltung steht für Fragen, Wünsche 
und Anregungen unter der Tel.-Nr. 04132-9209-45 
oder per E-Mail: ordnungsamt@samtgemeinde-ameling-
hausen.de zur Verfügung.

n L. Gödecke

Wasser und Toiletten auf 
Friedhöfen wieder in Betrieb

Ab dem 01. April 2026 steht auf allen Friedhöfen der 
Samtgemeinde Amelinghausen wieder Wasser zur 

Verfügung. Die Wasserleitungen wurden nach der Win-
terpause wieder in Betrieb genommen, so dass Besucher 
die Möglichkeit haben, die Gräber ihrer Verstorbenen zu 
gießen und zu pflegen. Auch die Toilettenanlagen auf den 
Friedhöfen sind ab dem Zeitpunkt wieder geöffnet und 
können von den Besuchern genutzt werden.

Die Samtgemeinde bittet alle Friedhofsbesucher, sorg-
sam mit den Wasserressourcen umzugehen und die Anla-
gen sauber zu halten.� n K. Lüdemann

!Friedhofsverwaltung 
informiert:

Aus dem Rathaus

Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Geschäftsbereich I 
Inneres und Ordnung
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Laura Gödecke (Raum E.3)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung 
Teamleitung Ordnung, Bürgerservice & Wahlen
Tel. 04132 - 920 970

Birgit Reimann
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Nele Melz (Raum E.1)
Ordnungsangelegenheiten & Friedhofswesen
Tel. 04132 – 920 945

N.N. (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Karin Meyen (Raum E.3)
Backoffice Bürgerservice & Wahlen 
Tel. 04132 – 920 932

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
Samtgemeindekasse & Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Constanze Duvnjak (Raum E.5)
Gemeindesteuern und 
Fördermittelmanagement 
Tel: 04132-920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III Bauen
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Teamleitung Bauverwaltung
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad, Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Kevin Lüdemann (Raum 2.3)
Kaufmännische Bauverwaltung
Tel. 04132 – 920 936

Geschäftsbereich IV 
Bildung und Soziales
siehe Liste in der Rubrik 
„Kinder, Jugend und Soziales“

Geschäftsbereich V 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Digitalisierung & Tourismus
Julia Sieve
Geschäftsbereichsleitung 
Öffentlichkeitsarbeit, Digitalisierung & 
Tourismus
Tel. 04132 - 920 944

Stefan Geissbühler
Stellv. Geschäftsbereichsleitung EDV & 
Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Jana Christoph-Saath
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Gleichstellungsbeauftragte
Tel. 04132 - 920 923

Tourist-Info
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin 
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Günter Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9
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Unsere Kulturlandschaft, wie sie sich um 1800 zeigt, war das 
Erbe unserer Vorfahren bzw. das Ergebnis ihres Umgangs 

mit der Natur. Von 950 bis 1300 n. Chr. – in der Zeit vor der 
Großen Pest - gab es eine deutliche Bevölkerungszunahme. Es 
wurden viele Dörfer gegründet, in denen Bauern, die der König 
großzügig mit Pachtland ausstattete, ansässig wurden und sich 
als Dank dafür in Kriegszeiten als Soldat zur Verfügung stellten. 
Der Bedarf an Ackerland und Feuerholz war groß, und man be-
diente sich großzügig in der Natur. Das Wort „nachhaltig“ kann-
te man nicht. Der Wald sah im Mittelalter ohnehin nicht so aus 
wie heute; es wurde nicht systematisch aufgeforstet wie nach 
1900, und das Vieh weidete im Wald (Hutewald), wo es nicht 
nur das Gras fraß sondern auch die jungen Bäume verbissen 
hat. Hinzu kam der große Bedarf an Holzkohle für die Eisen-
herstellung und der große Holzhunger der Lüneburger Saline.

Nach einem Kahlschlag sind die Birke und die Heide die ers-
ten Pionierpflanzen, wobei die Birke dominierend ist und die 
sonnenhungrige Heide sehr schnell unterdrückt. Dass es nicht 
soweit gekommen ist, haben wir den Heidschnucken zu ver-
danken, die es früher auf allen Höfen in der Lüneburger Heide 
gab. Um 1680 gab es in den Dörfern Sottorf und Amelinghau-
sen zusammen 1400 Heidschnucken, die auf einer Fläche von 
ca. 1800 ha ausreichend Futter hatten. Heute haben wir in der 
Samtgemeinde (12.000 ha) nur eine Herde mit 400 Schnu-
cken. Zwei Drittel der Flächen von der Dorfgemarkung waren 
damals Heideflächen, die gemeinschaftlich genutzt wurden.

Die Heidschnucke war für den Bauern ein Tier, das betriebs-
wirtschaftlich drei Vorteile hatte: sie war Fleisch-, Woll- und 
Düngerlieferant. Die Heide wurde sukzessive abgeplaggt und 
mit dem Schafsdünger im Schafstall vermischt. Auf diese Wei-
se erhielt man einen wertvollen Naturdünger für den kargen 
Heideboden und die abgeplaggten Heideflächen konnten sich 
selbst besamen. 60 % der gesamtbetrieblichen Arbeitszeit galt 
damals der Beschaffung von Mist zur Düngung des Bodens. 
Mineraldünger konnte man erst einsetzen, als Amelinghausen 
1913 an das Bahnnetz angebunden wurde. 

Die Kurhannoversche Landesaufnahme von 1776 zeigt uns 
deutlich, dass sich das Pflugland immer in der Nähe des Dor-
fes befand. In der Gemarkung gab es verschiedene Flurstücke 
mit Ackerland, das sich die Bauern anteilmäßig teilten. Auf der 
Karte von 1776 kann man den relativ großen Rehlinger Busch 
erkennen; es handelt sich hier um verbuschte Heideflächen 
und nicht um einen systematisch angelegten Wald. Die Heide 
und ihre verbuschten Flächen bildeten früher die sogenannte 
Allmende, die gemeinschaftlich genutzt wurde. Das Hartholz – 
die Eiche und Buche – wurde gepflegt, da es für Bauzwecke 
gebraucht wurde. Eine Ausnahme bildete die Hainbuche, die als 
Feuerholz diente. Man brauchte sie nach dem Absägen nicht 
neu anzupflanzen, weil aus dem Stuppen immer mehrere Triebe 
wuchsen. 

Die strukturellen Veränderungen unserer 
Kulturlandschaft von 1800 bis heute

Blick auf Amelinghausen vom Holtersberg, ca 1930 

Kurhannoversche Landesaufnahme von 1776

Colorierte Postkarte von 1900

Aus dem Rathaus

FIETES
DORF
ARCHIV
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Im 19. Jahrhundert hat sich die oben beschriebene Agrar-
struktur grundlegend geändert. Die Industrialisierung und das 
Wachstum der Städte erforderten eine neue ländliche Wirt-
schaftsform, um die städtische Bevölkerung ausreichend mit 
Lebensmittel zu versorgen. Das im Mittelalter entwickelte 
Lehnssystem, wobei der Adel Eigentümer des Bodens war und 
der Bauer Pächter mit einem Pachtzins in Form einer Zehn-
tabgabe von den geernteten Naturalien, war für die „neue Zeit“ 
obsolet. Nach 1835 wurden in allen Dörfern unserer Samtge-
meinde Flurbereinigungen durchgeführt. Es war eine Zusam-
menlegung der vielen kleinen Ackerstreifen zu größeren Kop-
peln; daher die Bezeichnung Verkoppelung. Die Bauern haben 
den 25-fachen Satz der jährlichen Zehntabgabe ihrer Ernte, die 
kapitalisiert wurde, an ihren Lehnsherrn gezahlt und waren nun 
unabhängige Bauern. Sie waren jetzt Eigentümer und betrach-
teten sich als stolze Hofbesitzer. Damit die Bauern sich durch 
diese Ablösungssumme, die bei den Vollhöfen zwischen 600 
und 800 Reichstaler betrug, nicht verschuldeten, wurde im Kö-
nigreich Hannover eine Bank eingerichtet, bei der die Bauern 
zinsgünstige Kredite bekamen. 

Im Zuge der Industrialisierung nach 1871 und dem zunehmen-
den Import amerikanischer Baumwolle bekam die Schnucken-
wolle, die äußerst kratzig ist und von den Damen verschmäht 
wurde, Konkurrenz. Durch die zunehmende Düngung der Fel-
der mit Mineraldünger war der Schafsdünger, der mit viel Arbeit 
verbunden war, nicht mehr so bedeutungsvoll. Inzwischen gab 
es mehr Schweine für die Fleischversorgung. Folglich wurde die 
arbeitsintensive Schnuckenhaltung peu à peu reduziert.

Um 1900 wurden die ersten Heideflächen aufgeforstet. 
Als Baumart kam nur die Kiefer infrage, da sie mit unseren 
Sandböden gut zurecht kommt und relativ schnellwüchsig ist. 
Laubhölzer waren damals keine Option. In der Zeit des Ersten 
Weltkrieges von 1914 bis 1918 und in der wirtschaftlich sehr 
schlechten Zeit bis Anfang der 1930er Jahre wurden wenige 
Heideflächen aufgeforstet. 

Die Aufforstung ging erst richtig nach der Währungsreform 
1948 los. Mit dem Streifenpflug wurde das „Pflanzbeet“ vorbe-
reitet. Gepflanzt wurde mit einem Spaten. 

Außerdem wurden die Heideflächen auf den anlehmigen Bö-
den zu Ackerland umgewandelt, was bis Ende der 1960er Jahre 
noch ohne behördliche Genehmigung erlaubt war. 

Bis Mitte der 1930er Jahre konnte man vom Kronsberg Ol-
dendorf und Marxen sehen und vom Berg hinter Bockum hoch 
nach Landlingen bis nach Hamburg gucken. Heute versperren 
hohe Bäume den Weitblick. Selbst vom Kreuzmoor oder dem 
Holtersberg kann man den Kirchturm von Amelinghausen 
nicht sehen, obwohl er 40 Meter tiefer liegt.

n Text und Bilder: Hans-Friedrich Müller

Richtigstellung

In der letzten Ausgabe hat unser Autor von Fietes 
Dorfarchiv die Historie Bockums (S. 8/9) beschrieben. 
Dabei wurde das ehemalige Gutshaus der SOS-Kin-
derdorf Stiftung zugeordnet, was nicht richtig ist, wie 
wir inzwischen erfahren haben. Die Lüneburger Hebrok 
Stiftung hat das Haus im Jahr 2016 als Träger über-
nommen und mit dem NaturCampus Bockum einen 
gemeinnützigen, vom Land Niedersachsen anerkannten 
außerschulischen Lernort etabliert. Dorthin kommen 
viele Schulklassen des Landkreises und der Stadt Lüne-
burg. Der SOS-Hof Bockum ist Kooperationspartner. 

gepflügte Streifen für die Neuanpflanzung von Kiefern um 1950

Wachholderheide am Holtersberg um 1930

Kirchsteig nach Marxen 1940
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Straßenname für 
Ehlbeck gesucht
Für die neu zu errichtende Straße nördlich des bestehenden 

Baugebietes Finkenberg sucht die Gemeinde Rehlingen ei-
nen passenden Namen. Die Straße entsteht im Zuge der Er-
weiterung des Baugebietes Finkenberg und dient künftig der 
Erschließung der neuen von der Gemeinde geschaffenen Bau-
plätze. Geplant ist eine Stichstraße mit Wendehammer.

Der Gemeinderat möchte die Namensfindung gemeinsam 
mit der Bevölkerung gestalten und ruft daher alle Einwohner-
innen und Einwohner der Gemeinde Rehlingen zur Beteiligung 
auf. Besonders die Bürgerinnen und Bürger aus Ehlbeck sind 
eingeladen, sich mit Vorschlägen einzubringen, da die neue 
Straße in ihrem Ortsteil entsteht.

Bis zum 30.04.2026 können schriftliche Vorschläge für den 
künftigen Straßennamen eingereicht werden. 

Die Vorschläge können auf folgenden Wegen an den 
Gemeinderat übermittelt werden:
per E-Mail an den Bürgermeister: info@felixpetersen.net
per Post an:
Gemeinde Rehlingen
c/o Samtgemeinde Amelinghausen
Lüneburger Straße 50
21385 Amelinghausen
oder persönlich bei einem Mitglied des Gemeinderates.

Der Gemeinderat freut sich über kreative, ortsbezogene und 
identitätsstiftende Namensvorschläge. Ziel ist es, einen Stra-
ßennamen zu finden, der gut zu Ehlbeck und zur Gemeinde 
Rehlingen passt.

Mit dieser Beteiligungsaktion möchte der Gemeinderat die 
Bürgerinnen und Bürger aktiv in die Entwicklung ihres Wohn-
ortes einbeziehen. Wir freuen uns über viele Ideen aus der Be-
völkerung und hoffen auf eine rege Beteiligung.

Einsendeschluss ist der 30. April 2026.
n Bürgermeister Felix Petersen

Feuerwehr Tellmer wächst weiter

Am Freitag, den 13.2., führte die Freiwillige Feuerwehr Tell-
mer ihre Jahreshauptversammlung im Feuerwehrgeräte-

haus durch. Ortsbrandmeister Jan Köhler blickte auf ein Jahr 
mit vier Einsätzen zurück, darunter ein schwerer Verkehrsunfall 
auf der B209 sowie ein Kellerbrand auf dem Hof Bockum. Auch 
zwei Einsatzübungen wurden durchgeführt. Eine davon fand auf 
dem Truppenübungsplatz in Munster statt, wo man gemeinsam 
mit weiteren Feuerwehren und der Bundeswehr die Vegetati-
onsbrandbekämpfung übte. Bei der anderen wurde an einem 
Löschwasserbrunnen in Ehlbeck geübt. Des Weiteren fanden 
zahlreiche Dienste statt, viele davon mit den Nachbarwehren 
aus Rehlingen und Betzendorf. Auch an Veranstaltungen in der 
Gemeinde nahm man teil, beispielsweise am Zapfenstreich an-
lässlich des 100-jährigen Bestehens des Schützenvereins Bet-
zendorf. Beim Gemeindefeuerwehrtag in Oldendorf konnte die 
Feuerwehr den dritten Platz bei den Wettkämpfen erringen. Die 
Ausstattung der Feuerwehr wurde auch im vergangenen Jahr 
um wichtige Gegenstände wie eine Wärmebildkamera und eine 
Notfalltasche für den Atemschutzeinsatz ergänzt. Sehr erfreu-
lich ist es, dass durch eine Werbemaßnahme und einen Tag der 
offenen Tür drei Neueintritte in die Feuerwehr verzeichnet wer-
den können, womit die Einsatzabteilung derzeit auf 26 Kame-
radinnen und Kameraden kommt.

Auch einige Wahlen standen auf der Tagesordnung:
Christoph Cohrs wurde als Atemschutzwart wiedergewählt, 

Jens Blanke wird neuer Gerätewart. Der ehemalige Gerätewart 
Hendrik Müller wird sein Stellvertreter. 

Beförderungen gab es an diesem Abend ebenfalls: Jens 
Blanke wurde zum Feuerwehrmann, Christoph Cohrs zum 
Hauptfeuerwehrmann und Horst-Elert Stödter zum 1. Haupt-
feuerwehrmann ernannt. Der stellvertretende Ortsbrandmeis-
ter Luc Marlon Wieckhorst wurde zum Hauptbrandmeister, 
Ortsbrandmeister Jan Köhler zum Brandinspektor befördert. 

Hans-Chritoph Cohrs wurde für seine 50-jährige Mitglied-
schaft in der Feuerwehr geehrt. Leider nicht anwesend waren 
Albert Meyer und Ludwig Stolze, die ebenfalls für 50 und sogar 
70 Jahre Engagement geehrt werden sollten.

n Text und Bilder: Lennart Suhm

� © Felix Petersen (KI-generiert)

Stellv. Gemeindebrandmeister Uwe Meyer und Samtgemeindebürgermeister 
Christoph Palesch mit den beförderten und geehrten Kameraden

Aus dem Rathaus
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Feuerwehr Oldendorf blickt 
auf Jubiläumsjahr zurück

Im Heidjerhus des Gasthauses Tödter fand am 7.3. die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oldendorf/

Luhe statt. Ortsbrandmeister Matthias Engel blickte auf ein 
vollgepacktes Jahr zurück. 37 Einsätze waren im vergangenen 
Jahr zu absolvieren. Vom Baum auf der Straße bis zum Groß-
brand in Amelinghausen waren verschiedenste Einsatzszenari-
en vertreten. Einige Einsätze betrafen nicht die gesamte Orts-
wehr, sondern nur die Kameradinnen und Kameraden, die in 
den Sondergruppen der Gemeindefeuerwehr wie der Kommu-
nikationsgruppe oder der Gefahrgut- und Hygienegruppe aktiv 
sind. Dazu kamen zahlreiche Dienste, Übungen und Lehrgänge. 
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Einsatzabteilung 
und des 25-jährigen Jubiläums der Jugendfeuerwehr standen 
außerdem einige zusätzliche Veranstaltungen auf dem Plan, die 
zahlreiche Planungstreffen erforderten. So standen ein Nacht-
marsch der Jugendfeuerwehren in Oldendorf, die Weihnachts-
feier der Alters- und Ehrenabteilung der Gemeindefeuerwehr, 
eine Funkfahrübung und natürlich der Gemeindefeuerwehrtag 
an. Hier starteten die Oldendorfer mit zwei Gruppen bei den 
Gemeindewettkämpfen, eine davon konnte den Heimsieg er-
ringen. Und auch die Oldendorf Oldies schlugen sich mit Platz 
zehn von zwölf wacker. Die regelmäßigen Veranstaltungen wie 
der Feuerwehrmarsch oder das Osterfeuer wurden ebenfalls 
durchgeführt. Aber auch die Zukunft war Thema und bedurfte 
einiger Treffen. So wurde ein Anforderungsprofil für ein neues 
mittleres Löschfahrzeug erstellt, das kürzlich durch die Samt-
gemeinde bestellt wurde und im Jahr 2028 in Oldendorf erwar-
tet wird. Ein neues Gerätehaus in einem Gemeinschaftsbau mit 
einem Dorfgemeinschaftshaus ist ebenfalls aktuell in Planung. 
Engel nutzte die Gelegenheit, um seinen Kameradinnen und 

Kameraden für das große Engagement und über 4300 geleis-
tete Stunden zu danken. 

Bei der Jugendfeuerwehr gab es eine Veränderung an der 
Spitze. Bereits auf der Jahreshauptversammlung der Jugend 
wählten die Jugendlichen Jonas Lange zum neuen Jugendwart, 
nachdem Timo Schiemann nach zehn Jahren im Amt nicht zur 
Wiederwahl antrat. Winfried Tödter wurde von den Jugend-
lichen als Stellvertreter bestätigt. Auf der Versammlung der 
Gesamtwehr ernannte Engel beide und dankte Schiemann mit 
einem Präsentkorb für seine geleistete Arbeit. Er bleibt der Ju-
gend als Betreuer erhalten. 

Durch den Ortsbrandmeister wurden folgende Beförderun-
gen durchgeführt: Johanna Marie Jürgens zur Feuerwehrfrau,

Jonas Lange zum Oberfeuerwehrmann, Swantje Behne zur 
Hauptfeuerwehrfrau. Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich 
beförderte Niclas Rudoplh und Stephan Harms zu Brandmeis-
tern. Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Marius Busemann 
geehrt, Hans-Hermann Wegener ist bereits seit 70 Jahren Teil 
der Feuerwehr. � n Text und Bilder: Lennart Suhm
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UMFASSEND BERATEN,
BESTENS VERTRETEN

Anna-Vogeley-Straße 17
21337 Lüneburg
Telefon: 0 41 31 / 789 50 0
E-Mail: info@woebkenbraune.de
www.woebkenbraune.de

persönlich und 

individuell

Kanzlei im Hanseviertel

Die beförderten Kameradinnen und Kameraden mit Orts- und  
Gemeindekommando

Die geehrten Kameraden mit Orts- und Gemeindekommando

Das neue Kommando der Jugendfeuerwehr mit dem scheidenden Jugendwart 
Timo Schiemann und dem Ortskommando

Aus dem Rathaus
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Jugendarbeit in 
Drögennindorf macht  
sich bezahlt

Am Samstag, dem 14.2., fand im Feuerwehrgerätehaus die 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Drö-

gennindorf statt. Ortsbrandmeister Detlef Bostelmann berich-
tete von 13 Einsätzen im Jahr 2025, bei denen die Ortswehr 
gefordert war. Um für die Herausforderungen gewappnet zu 
sein, wurden zahlreiche Dienste und Übungen durchgeführt. 
Bei anschließenden Wahlen wurden sowohl Detlef Bostelmann 
als Ortsbrandmeister als auch Dirk Schütt als sein Stellvertre-
ter einstimmig wiedergewählt. Auch Jugendwart Frank Ständer 
wird eine weitere Amtszeit bestreiten, und damit die Jugend-
feuerwehr auch im Jahre ihres 25-jährigen Bestehens führen. 
Seine Stellvertreter Cyan Cross und Jonas Düsterhöft unter-
stützen ihn weiterhin. Die Jugendarbeit war an vielen Punkten 
der Versammlung Thema. So blickte Frank Ständer auf ein sehr 
aktives Jahr zurück, bei dem die Jugendfeuerwehr landkreisweit 
unterwegs war und dabei sogar Rekorde aufstellen konnte. So 
war die Jugendfeuerwehr die erste, die jemals mit drei Grup-
pen beim Kreiswettbewerb der Jugendfeuerwehren angetreten 
ist. Beim Gemeindewettkampf in Oldendorf gingen die ersten 
drei Plätze allesamt nach Drögennindorf. Dies ist das Ergebnis 
zahlreicher investierter Stunden, wofür sich Ständer bei seinem 
Betreuerteam und den Jugendlichen herzlich bedankte. Neben 
den Wettkämpfen kamen aber auch Spiel und Spaß und auch 
die regulären Dienste nicht zu kurz. Insgesamt 37 Jugendliche 
gehören der Jugendfeuerwehr Drögennindorf aktuell an. Drei 
davon wurden im Rahmen der Versammlung in die Einsatzab-
teilung übernommen, gemeinsam mit drei weiteren Neuauf-
nahmen, die als Quer- oder Wiedereinsteiger in die Feuerwehr 
Drögennindorf gekommen sind. Wie wertvoll gute Jugendarbeit 
sein kann, zeigte sich auch bei der Auszeichnung von Jugend-

feuerwehrmitglied Lukas zum Feuerwehrmitglied des Jahres 
durch Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich. Lukas hatte im 
vergangenen Jahr bei einem Einsatz im Wald den Notruf ab-
gesetzt und die anrückenden Einsatzkräfte in dem schwer zu-
gänglichen Gebiet schnell und zielgenau zum Patienten gelotst. 
Durch sein hervorragendes Handeln hat er maßgeblich zum gu-
ten Verlauf des Einsatzes beigetragen. Sein Wissen hat er in 
der Jugendfeuerwehr gelernt. 

 Ein Indiz für die Nachhaltigkeit der Jugendarbeit gab es dann 
bei den Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften durch Ge-
meindebrandmeister Knoblich: Von den insgesamt neun Ka-
meradinnen und Kameraden, die für 25-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet wurden, waren die meisten Gründungsmitglie-
der der Jugendfeuerwehr im Jahr 2001. 

Für 25 Jahre ausgezeichnet wurden: Detlef Bostelmann, Do-
minik Schorling, Jan-Niklas Bartels, Julia Schütte, Dirk Bartels, 
Christian Düsterhöft, Manuel Matzke und Christoph Jäkel. Für 
50 Jahre geehrt wurde Thorsten Bartels, für 60 Jahre Horst 
Litzenberger und sogar für 70 Jahre Wilhelm Hoyer.

n Text und Bilder: Lennart Suhm
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03.04.26 10:00 Uhr Osterfeuer Aufbau
04.04.26 19:00 Uhr Osterfeuer
06.04.26 10:00 Uhr Osterfeuer Abbau
07.04.26 19:30 Uhr Monatsübung
17.04.26 19:30 Uhr Quartalsübung

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

Die Geehrten für 25-jährige Mitgliedschaft mit Gemeindebrandmeister Dennis 
Knoblich und Kreisbrandmeister Matthias Lanius sowie Samtgemeindebürger-
meister Christoph Palesch

Die Geehrten für 50-, 60- und 70-jährige Mitgliedschaft mit Gemeindebrand-
meister Dennis Knoblich, Kreisbrandmeister Matthias Lanius sowie Samtge-
meindebürgermeister Christoph Palesch

Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich und Samtgemeindebürgermeister 
Christoph Palesch mit Feuerwehrmitglied des Jahres Lukas

Aus dem Rathaus
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Kinderfasching bei TuS Hertha

Am 15.02.2026 war es wieder so weit: Die Kinderfaschings-
feier des TuS Herta Betzendorf stand an. Schon am Vor-

mittag trafen sich einige Helferinnen und Helfer, um den Saal 
zu schmücken und alles vorzubereiten. Vielen Dank an alle, die 
beim Aufbau unterstützt haben! Um 15:00 Uhr begann die Ver-
anstaltung offiziell. Insgesamt waren ungefähr 50 Kinder da, so 
war der Saal schnell mit vielen bunten und kreativen Kostümen 
gefüllt. Auf unserem Laufsteg konnten die Kinder ihre Verklei-
dungen präsentieren – von Prinzessinnen über Sportler bis hin 
zu Tieren war alles dabei. Nach dem Start mit ein paar Gemein-
schaftstänzen, sorgte traditionell unser Faslams-Bär für ein 
weiteres Highlight. Gemeinsam mit ihm machten wir eine lange 
Polonaise durch den Saal. Außerdem verteilte der Bär Süßig-
keiten an die Kinder, was natürlich für gute Stimmung sorgte. 
Bevor der Nachmittag um 17:00 Uhr zu Ende ging, spielten wir 
noch einige Spiele, darunter auch den Ballontanz. Dabei hat-
ten alle noch einmal viel Spaß. Insgesamt war es ein gelunge-
ner Kinderfasching mit vielen lachenden Gesichtern und guter 
Stimmung. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

n Sontje Becker

� © Steffen Fietkau

Tennis macht Spaß

Hallo liebe Tennisfreunde und alle, die es werden wollen, end-
lich ist es so weit, dass in unserer Halle und in der Halle in 

Bad Bevensen die alljährlichen RM Jugend und U21 ausgetragen 
werden. Sie wurden wegen der Schneelage im Januar auf das 
Wochenende vom 11. und 12. April verschoben. Wir freuen uns 
auf das sehr beliebte Turnier!

Die Hallen- sowie die Punktsaison neigen sich dem Ende zu. 
Mitte April ist dann endgültig der Winter in der Halle beendet.

Die Außenplätze werden schon auf die Sommersaison vor-
bereitet. 4 Wochen Platzpflege sind jetzt angesagt! Ende April 
planen wir, die Plätze zu eröffnen.

Im Sommer steht dann die Sanierung unseres Hallendachs 
an. Nach 30 Jahren, in denen die Halle bereits steht, ist eine 
Erneuerung dringend erforderlich. Die Montage einer Photovol-
taikanlage wird zu einem großen Teil die Finanzierung sichern.

Für den Tennissommer wünschen wir allen Spielern viel Er-
folg! Euer TCA-Team� n Text und Bild: Brigitte Waltereit

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15

Betzendor f

• Insektenschutz für Fenster und Türen 
• Kellerschachtabdeckungen
• Regendächer für Kellerschächte
• Plissees nach Maß, auch für Dachfenster

KARSTEN RIECKMANN
Qualität vom Fachmann

Evendorf • Tel. 04175 80 88 499 • Mobil 0151 141 233 29
karstenrieckmann@gmx.de

Ich berate Sie 

gerne!

Wir wünschen Ihnen ein 

frohes Osterfest.

Entwurf :: Karsten_Rieckmann-Anz02-91x63-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur
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Organisationteam für 
MTV Vereins-Sommerfest 
gesucht

Wie bereits berichtet, ist ein Termin für das MTV Ver-
eins-Sommerfest mit dem 20. Juni 2026 gemacht. 

Ideen für das Fest und Akteure für das Programm und die 
Versorgung sind genug vorhanden.

Doch aktuell hapert es noch an Menschen aus unserem 
Verein, die bereit sind, in einem Organisationsteam für das 
MTV Vereins-Sommerfest mitzuarbeiten.

Als Vorstand werden wir absehbar eine Entscheidung 
treffen müssen. Die Uhr tickt und es bliebe im positiven Fall 
weniger Zeit für die Vorbereitung, je später wir mit der Or-
ganisation starten. Unser Verein lebt vom Mitmachen und 
Mitgestalten.

Ein solches Fest ist auch ein wichtiger Baustein für un-
ser Vereinsleben. Es wäre sehr schade, die Gelegenheit zum 
Feiern ungenutzt verstreichen zu lassen.

Wir rufen alle unsere Mitglieder erneut dazu auf, ein-
mal zu überlegen, ob und wie ein Beitrag zum Gelingen die-
ses Sommerfestes geleistet werden kann. Wer sich jetzt 
entschließt, die Organisation und Durchführung des MTV 
Sommerfestes zu unterstützen, melde sich gern per Mail 
an: mtvamelinghausen@t-online.de.

Wir freuen uns auf Euch und Eure Rückmeldungen.
n Ulrike Marszk

MTV Amelinghausen - Leichtathletik

Winter: Zeit der 
Ehrungen und 
matschigen Crossläufe

LA-Vorsitzende Joanna Voutta brachte zum diesjährigen Win-
tervolkslauf des MTV ungewöhnlich viele ambitionierte Kin-

der und Jugendliche von Bambini bis U14 an den Start, und das 
mit großem Erfolg (Gewinner siehe Bericht des Lauftreffs). 
Das Geläuf war bei einsetzendem Tauwetter sehr schwierig. 

Auch Ursula Husmeier traf bei der Landesmeisterschaft im 
Crosslauf Am Stadtwerder in Bremen auf matschigen, tiefen 
Untergrund mit rutschigen Steigungen. Sie rutschte aus. Und 
beendete ihren 3,8-km-Lauf noch als Vierte in 31:54 min – mit 
einem Wadenbeinbruch!

Sie und Dorit Stehr waren zur Sportlerehrung von Stadt und 
Landkreis Lüneburg als einzige Sportlerinnen des MTV für ihre 
Leistungen in 2025 geladen, dazu Ingrid Ott-Müller für ihren 
unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz: Dorits herausragen-
de Leistungen vor ihrer Verletzung in dem Jahr waren der Hal-
len-Weltrekord in der 4  ×  400-m-Staffel sowie zwei Bronze-
medaillen bei den Weltmeisterschaften in Florida, Ursula wurde 
neben anderem für 3 Landes- und 4 Bezirksmeistertitel geehrt. 
Sie musste die Ehrung durch den Landrat dieses Mal im Sitzen 
entgegennehmen.

n Dr. Dorit Stehr

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz02-91x63-4c_RZ

Seit über 25 Jahren

M T V
AMELINGHAUSEN

M T V

AMELINGHAUSEN

Telefon 0 41 32 - 3 93
www.amelinghausen-fliesen.de

Jungfernstieg 10
21385 Amelinghausen
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Baustellen-Update 
MTV-Vereinsheim

So langsam nehmen auch die Räume der ehemaligen Woh-
nung im Vereinsheim Gestalt an und die erste große Grun-

dreinigungsaktion hat auch schon stattgefunden. Im großen 
Raum sind Strom und Licht vorhanden und auch dieser Raum 
bekommt große Spiegel. Unser Bau-Projektteam ist vorsichtig 
optimistisch, dass der Sportbetrieb nach Ostern starten kann. 
Da diese Baumaßnahme überwiegend von einigen wenigen Per-
sonen geschultert wird, wollen sie jetzt auch fertig werden. Und 
wie wir alle wissen, sind es oft noch die vermeintlichen Kleinig-
keiten, die jetzt noch anstehen und zeitaufwendig sind. 

Weitere Helfende   für den Endspurt sind herzlich willkom-
men. Je mehr auch jetzt noch mit anfassen, desto eher werden 
wir mit dem Bauprojekt fertig. Die Arbeiten laufen Fr. ab 14 Uhr 
und Sa. ab 9 Uhr sowie nach Absprache. 

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung.
n Ulrike Marszk

Kontakt: Wolfgang Krampitz, Mobil: 01577 494 82 45

Neuer Anfängerkurs

Am Mittwoch, den 15. April startet der Lauftreff einen neuen 
Anfängerkurs. Treffen um 18:15 Uhr am Sportlerheim, Zum 

Lopautal 20.
In dem viermonatigen Laufkurs werden die Teilnehmer/in-

nen step by step an das langsame Laufen herangeführt. In den 
ersten Wochen wechseln sich in der Laufstunde die Lauf- und 
Gehphasen ab, bis nach   drei Monaten alle Teilnehmer/innen 
in der Lage sind, 30 Minuten am Stück zu laufen. Dafür, dass 
das Training systematisch abläuft, sorgen Margitta Goldbeck 
und Dr. Rüdiger Carlberg. Neben Tipps zum richtigen Laufen, 
zur Laufbekleidung und zur Trainingslehre, wird eine Laufvi-
deoanalyse durchgeführt. Am Ende des Kurses stehen ein Ab-
schlusslauf mit Urkunde und ein gemeinsames Pizzaessen auf 
dem Programm.

Gelaufen wird montags und mittwochs um 18:15 Uhr.
n Dr. Rüdiger Carlberg

Auftakt in die 
Wettkampfsaison
Winterlauf 2026 wird zum Crosslauf

Der traditionelle Auftakt des SALAH-Cup beim Winterlauf 
des Lauftreffs des MTV Amelinghausen war trotz schwie-

rigster Bedingungen ein voller Erfolg. Nachdem über Wochen 
die Strecke unter einer Schneedecke gelegen hatte, setzte 
pünktlich das Tauwetter ein und verwandelte die Strecke in eine 
Matschpiste. Über 600 Teilnehmer hatten sich dennoch für 
einen der Läufe angemeldet. Als größte Gruppe war wieder ein-
mal die Grundschule Betzendorf mit 38 Läufern im großen Kin-
derfeld vertreten. Vom Lauftreff machten sich Anne, Margitta, 
Marion und Daniel auf die Strecke. Bei den Erwachsenen holte 
der Lüneburger SV mit Paula Heide und Béla Bombosch über 
5,2 Kilometer, sowie Leo Bockelmann über 11,2 Kilometer gleich 
drei Siege. Komplettiert wird das Siegersextett durch Marie Dü-
ker (RSC Lüneburg) über 11,2 Kilometer und Vera Hypki (Ulti-
mate Frisbee Lüneburg) sowie Melvin Evers (VfB Fallersleben) 
im Halbmarathon. Bei den Kindern gewannen über 400 Meter 
Alrike Hanne-Lore Neumann (FC Heidetal) und Bruno Hick 
(Grundschule Betzendorf). Die Siege über 800 Meter gingen 
an Theresa Heisinger (MTV Amelinghausen) und Jason-Ced-
ric Gehrke (Grundschule Betzendorf). Weiter blieben die Al-
tersklassensiege von Thilo Wegener (Bambini, 400m), Maja 
Dehning (U8, 800m), Theresa Heisinger (U12, 800m), Con-
rad Ludolph (U14, 5,2km), Margitta Goldbeck (W65, HM) und 
Sören Ludolph (M35, 5,2km) in Amelinghausen.  Der Lauftreff 
bedankt sich bei allen Teilnehmern und Helfern, insbesondere 
dem DRK und der Freiwilligen Feuerwehr, und hofft, alle zum 
HeiPo wiederzusehen.� n Marcus Kohfeld

Heidekönigin Emma und Lauftreffleiter Marcus geben den Start frei
� © Gerhard Müller

MTV Amelinghausen

Terminvorschau
Wichtige Termine im MTV 

27.03.2026	 MTV Sportlerehrung 18:30 Uhr im  
GH Grätsch statt Fehlhaber

27.03.2026	 Jahreshauptversammlung 20:00 Uhr  
im GH Grätsch statt Fehlhaber

20.06.2026	 MTV Sparten- und Vereinsfest 
25.06.2026	 Spartenversammlung
18.08.2026	 Kinderolympiade
22.08.2026	 Lauf um den Heidekönigin Pokal

Wir freuen uns auf rege Beteiligung!� n U. Marszk

M T V

AMELINGHAUSEN

M T V

AMELINGHAUSEN

Sport

15



Helmut Pankratz feiert 70. Jubiläum im Schützenverein Wetzen!

Das war natürlich der Höhepunkt in der Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins Wetzen am 24. Januar 

2026 unter dem Tagesordnungspunkt Ehrungen und Aus-
zeichnungen, aber besondere Erwähnung sollte auch die Har-
monie im Verlauf dieser Jahreshauptversammlung finden. Die 
Jahresberichte der Funktionsträger ergaben wieder sehr gute 
Schießergebnisse, nur bei der Jugend konnte man in 2025 die-
se Ergebnisse nicht verzeichnen, was in der Hauptsache darauf 
zurückzuführen war, dass andere Interessen eine höhere Priori-
tät eingenommen hatten. 

Auch hatte man in 2025 leider nur einen Titel holen können 
– und hier hatte sich die Damenkönigin Jenny Müller hervor-
getan, indem sie den Titel der Viervereinekönigin nach Wetzen 
geholt hatte.

Pia Witthöft und Michael Seeger hatten im Bereich Finan-
zen sehr gute Arbeit geleistet, und so konnte die Versammlung 
einen guten Kassenbestand zur Kenntnis nehmen. Allerdings 
war der gute Kassenstand nicht nur auf die gute Arbeit, sondern 
auch auf die großzügigen Spenden einer Schützenschwester 
und zweier Schützenbrüder zurückzuführen.

 Ebenfalls positiv zeigte sich die Mitgliederbewegung. Auch 
wenn es im Bereich der „Aktiven“ kaum Veränderungen gege-
ben hatte, so waren doch 15 neue Mitglieder dem Verein passiv 
beigetreten. „Diese Unterstützung können wir insbesondere 
auch im Hinblick auf den Zusammenhalt im Ort gut gebrau-
chen“, stellte denn auch Präsident Jürgen Rüter fest.

Die zuvor genannte Harmonie zeigte sich besonders bei 
den turnusmäßig anstehenden Wahlen. Der stellv. Vorsitzen-
de André Schulz, der 1. Kommandeur Christian Hauff, der 2. 
Schießwart Moritz Witthöft, die 2. Kassiererin Pia Witthöft, die 
1. Jugendwartin Petra Gellersen, der 1. Schriftführer Alexander 
Witthöft, die Damenwartin Antonia Rüter und der 4. Schieß-
wart Christian Niemeyer waren alle einstimmig wiedergewählt 
worden.

Anne-Dore Schröder hatte nach 25-jähriger Tätigkeit als 2. 
Jugendwartin ihr Amt zur Verfügung gestellt. In dieses Amt 
wurde Christian Jürgensen ebenfalls einstimmig gewählt. Zum 

2. Kassenprüfer wurde der Schützenbruder Manuel Ostermann 
gewählt.

Und dann kam der Präsident zu dem Highlight des Tages, zu 
den Ehrungen und Auszeichnungen. Niemand konnte sich erin-
nern, dass jemals ein 70. Jubiläum gefeiert werden konnte. Hel-
mut Pankratz hat es nun geschafft. Im Verlauf der Vereinsmit-
gliedschaft hatte er sehr lange das Amt des 1. Schießwartes 
inne und ist heute bei den Veranstaltungen des Vereins immer 
noch präsent. Für seine langjährige Mitgliedschaft wurde ihm 
die Ehrennadel in Platin verliehen.

Für 50-jährige Mitgliedschaft erhielt der Schützenbruder 
Wolfgang Müller, der leider nicht anwesend sein konnte, die 
Ehrennadel in Gold. Ebenfalls die Ehrennadel in Gold erhielt der 
Schützenbruder Uwe Witthöft für 40-jährige Mitgliedschaft.

Für 25-jährige Mitgliedschaft im Schützenverein Wetzen 
erhielten Marco Bohlmann und Klaus Böther die Ehrennadel in 
Silber. Letzterer konnte ebenfalls leider nicht anwesend sein.

Die Bürgermeisterscheibe hatte im Jahr 2025 der Präsident 
Jürgen Rüter errungen und die Kommandeurscheibe ging mit 
einem ausgezeichneten Ergebnis an den Schützenbruder Mar-
cel Lehmann.

Für weitere schießsportliche Errungenschaften im Jahr 
2025 wurden Antonia Rüter, Benjamin Bütow und Peter Wolf 
geehrt.

Mit großem Applaus wurde Anne-Dore Schröder nach 
25-jähriger Tätigkeit aus dem Vorstand verabschiedet und er-
hielt als Dank einen Gutschein und einen Blumenstrauß vom 1. 
Vorsitzenden.

Damit die Freude über den guten Kassenbestand auch nicht 
zu stark nachwirkt, verkündete der Präsident Jürgen Rüter am 
Ende der Veranstaltung, dass die Beschaffung einer neuen 
Vereinsfahne nicht mehr zu umgehen ist und dafür leider die 
Rücklagen nicht reichen werden. „Aber bei so viel Harmonie in 
Wetzen, kann man sicher auf weitere Spenden hoffen.“ Damit 
schloss der Präsident die Versammlung.

n Text und Bild: Ernst-Otto Müller

Ehrungen SV Wetzen, Januar 2026�

Sport

16



SV Ehlbeck blickt auf 60 Jahre 
Vereinsgeschichte
Ehrungen und besondere Geburtstagsgrüße bei der 
Jahreshauptversammlung

Für den SV Ehlbeck ist dieses Jahr ein besonderes: Der Ver-
ein wird 60 Jahre alt. Entsprechend stand auch die Jahres-

hauptversammlung im Zeichen der Vereinsgeschichte und des 
Dankes an viele langjährige Mitglieder.

Ein wichtiger Punkt der Versammlung war der Bericht des 
Kassenwartes. Eckart Lange legte die Zahlen transparent dar 
und erhielt anschließend von der Versammlung die einstim-
mige Entlastung – ein Zeichen des Vertrauens in seine Arbeit. 
Kontinuität zeigt sich auch in den Sparten: Alle Spartenleiter 
erklärten ihre Bereitschaft, ihre Aufgaben weiterhin zu über-
nehmen.

Ein Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen für langjäh-
rige Vereinszugehörigkeit. Für bemerkenswerte 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Anke Geissbühler, Hans Rambach und Jörg 
Wotzke ausgezeichnet. Ebenfalls seit vier Jahrzehnten dem 
Verein verbunden sind Lothar Berger und Elke Langlotz, die an 
diesem Abend jedoch nicht anwesend sein konnten.

Besonders gewürdigt wurden außerdem Christa und Lutz 
Junghans, die dem Verein bereits seit unglaublichen 50 Jahren 
angehören!

Ein ganz besonderer Moment ergab sich durch Horst Lange, 
der zu den ersten Mitgliedern des Vereins gehört. Ausgerech-
net am Tag der Jahreshauptversammlung feierte er seinen 95. 
Geburtstag. Natürlich ließ es sich der Verein nicht nehmen, ihm 

persönlich zu gratulieren – und so ist er auch auf dem Erinne-
rungsfoto der Versammlung zu sehen.

Auch Gäste waren an diesem Abend vertreten. Der Vorsit-
zende des FC Heidetal, Uwe Hinzmann, überbrachte als Zeichen 
der Verbundenheit ein besonderes Präsent: den Aufstiegs-Ball 
zur Landesliga, der vom SV Ehlbeck mit großer Freude entge-
gengenommen wurde.

Zum Abschluss richtete der Vorstand noch einen Blick auf 
das nächste Ereignis im Vereinsjahr: Zum Osterfeuer des SV 
Ehlbeck sind alle Mitglieder, Freunde und Nachbarn herzlich 
eingeladen. Es findet wie gewohnt am Ostersamstag in der 
Sandkuhle zwischen Ehlbeck und Rehrhof statt. Der Verein 
freut sich auf viele Gäste und einen geselligen Abend am Feuer.
� n Alexandra Pinior

Übergabe des Aufstiegs- Balls� © Gaby Lange

Vorstand und langjährige Mitglieder (vlnr): Birgit Michalski (Vorstand),  
Christa Junghans, Lutz Junghans, Hans Rambach, Jörg Wotzke,  
Anke Geissbühler, Eckhard Lange (Vorstand/ Kassenwart),  
Rolf Krug (1. Vorsitzender)� © Gaby Lange

Birgit Michalski und Rolf Krug gratulieren Horst Lange zum 95. Geburtstag
� © Gaby Lange

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum-Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr  
Mi + Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852 - 951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr
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uns auf Sie!
Anne und 

Christian* Sögding
Inhaber, CI-Akustiker* 

und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr

* Pauschal werden 5€ Parkgebühren pro Termin erstattet! 
** Wir erstatten die Elbfähre, wenn Sie aus dem Amt Neuhaus    
   zu uns kommen.
Für beides gilt: Die Verrechnung erfolgt beim Kauf von Hör-
geräten, begrenzt auf 8 Termine innerhalb einer Hörgeräte-
anpassung (40 Euro), keine Barauszahlung möglich. 

ONLINE TERMINBUCHUNG 
MÖGLICH
www.hoergeraete-soegding.de
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Was macht Coca-Cola in Bockum?

Sieben Mitarbeitende vom Coca-Cola Standort Lüneburg 
trafen sich im Februar, um einen Tag Arbeit und Menschen 

in Bockum kennenzulernen. Aufgeteilt auf die verschiedenen 
Arbeitsbereiche der Werkstatt für Menschen mit Behinderung 
kamen sie ins Gespräch mit den Mitarbeitenden und Werk-
stattbeschäftigten und arbeiteten gemeinsam.

In der Landschaftspflege wurden bei der gemeinsamen 
Holzverarbeitung viele Fragen an Coca-Cola Betriebsleiterin 
Francis Driessen gestellt. Und nein – Menschen mit geistiger 
Behinderung arbeiten bisher keine bei Coca-Cola Lüneburg. In 
der Tischlerei in Amelinghausen führten Werkstattbeschäftig-
te die Gäste in die Arbeit an den Maschinen ein und verleimten 
miteinander Produkte. 

Überraschend viele Parallelen gab es bei den Arbeiten: In der 
Hauswirtschaft kam die wöchentliche Handelshof-Lieferung, 

die Werkstattbeschäftigter Florian Zuromski, gelernter Lager-
fachhelfer, und Coca-Cola Azubi John, gemeinsam entgegen-
nahmen und fachgerecht verräumten. In der Käserei wurden 
nicht nur die Käsesorte „Heiderot“ gemeinsam produziert, die 
tägliche Käsepflege erledigt und der Reifekeller sauber ge-
macht, sondern es wurde sich auch über den Umgang mit Leer-
gut ausgetauscht.

Das Fazit von Ausbilderin Hendrikje Helms bei Coca-Cola: 
„Es war super interessant für uns“ und sie würde es gerne wie-
derholen. 

Bereichsleiter Michael Grebe vom SOS-Hof Bockum freut 
sich über den gelungenen Austausch auf Augenhöhe als Be-
reicherung für alle Beteiligten. „Trotz Unterschiede der Unter-
nehmensformen wurde deutlich, dass es viele Schnittmengen 
in den Arbeitsthemen gibt.“� n Ute Bruckart

Jungfernstieg 14 
21385 Amelinghausen
Telefon (0 41 32) 10 66 
www.horst-stelter-gmbh.de

Heizungsbau  ◀
Solartechnik  ◀

Gas-/Wasserinstallation  ◀
Wärmepumpen  ◀

Badkonzepte  ◀

▶ Bedachungen
▶ Bauklempnerei
▶ Fassaden
▶ Photovoltaik
▶ Kranservice

SCHÆFER
HEIZUNG   BÄDER   WÄRMEPUMPEN

ERNEUERBARE ENERGIEN

Wirtschaft

Käseproduktion in der Käserei� © H. Helms, Coca-Cola Verräumen der Ware in der Hauswirtschaft� © SOS-Hof Bockum

Leimen in der Tischlerei� © SOS-Hof Bockum

SOS
KINDERDORF
SOS-Hof Bockum
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Wenn aus einem Aktionstag  
ein Praktikum wird

Ende September nimmt die Werkstattbeschäftigte Frau Voß 
vom SOS-Hof Bockum am Aktionstag Schichtwechsel teil 

und schnuppert für einen Tag bei Edeka in Lüneburg ins Ar-
beitsleben des ersten Arbeitsmarktes. So gut hat es ihr gefallen, 
dass sie nicht locker lässt: Sie möchte ein Praktikum in Lüne-
burg machen. Anfang Februar ist es dann so weit: Täglich geht 
es für sie statt nach nebenan in den Arbeitsbereich Gärtnerei 
auf dem SOS-Hof Bockum ins 25 km entfernte Lüneburg.

Ansprechpartnerin Frau Scheffler vom Edeka Bergmann in 
der Saline organisiert ihre Arbeit so, dass in den Stunden des 
Praktikums Arbeiten zu erledigen sind, die gut gemeinsam be-
wältigt werden können. Nach einer kurzen Einarbeitung führt 
Frau Voß selbstständig die nötigen Arbeitsschritte mit Sorgfalt 
und der nötigen Konzentration aus und sortiert Käse, Wurst 
oder Joghurt fachgerecht in die Regale. Dass es dabei nicht im-
mer im gewohnten Tempo geht, führt auch mal zu Irritationen, 
aber kann von den Beteiligten gut geklärt werden. 

Nicht nur Frau Voß, auch ihrer Ansprechpartnerin Frau 
Scheffler hat die Zusammenarbeit große Freude gemacht, und 
beide können sich vorstellen, das zu wiederholen. Frau Voß wür-
de am liebsten direkt dort arbeiten, kehrt aber fürs Erste zurück 
in die frühlingshafte Gärtnerei in Bockum.

n Ute Bruckart
WIR SORGEN FÜR GÜNSTIGE MOBILITÄT MIT ÄLTEREN VW

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz40-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

Kosmetikpraxis
Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3 ~ 21385 Amelinghausen ~ Tel.: 0151 6511 7278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de  ~  www.kosmetikpraxiskrejsta.de

~ klassische Gesichtsbehandlungen     
~ Dauerhafte Haarentfernung           
~ Massagen ~ Maniküre ~ Wimpern Lifting 
~ Pediküre ~ Microneedling ~ Hydra-Lipps

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwaren · Zeitungen  
Karten · Spiele · Kalender · 3D-Karten

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

0

Coaching                                          Trauerbegleitung

birgitkarstens.de                0157 30708090        in Amelinghausen + online     

Perspektivenentwicklung in
Umbruchphasen wie Umzug,
Renteneintritt, Einsamkeit,
Liebeskummer etc. Termine nach

Vereinbarung

Begleitung bei Trauer und
Verlust, Erinnerung und
Neubeginn

Wirtschaft

Einsortieren neuer Ware durch Frau Voß� © SOS-Hof Bockum

Frau Voß und Scheffler bei Edeka Bergmann� © SOS-Hof Bockum

SOS
KINDERDORF
SOS-Hof Bockum
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Mit diesem Ergebnis ging es voller Vorfreude ins Achtelfi-
nale gegen den späteren Turnierzweiten, die Igelschule. Auch 
hier zeigte die Mannschaft eine geschlossene Teamleistung, 
unterstützte sich gegenseitig und spielte engagiert zusammen. 
In einem engen Spiel mussten sie sich jedoch unglücklich mit 
0:1 geschlagen geben. Doch wer dachte, die Stimmung würde 
kippen, lag völlig falsch. Die gute Laune blieb. Gemeinsam ver-
folgte das Team die weiteren Spiele, fieberte mit und erlebte 
das kleine sowie das große Finale als Zuschauer. 

Besonders schön war zu sehen, dass alle Teams fair mitein-
ander spielten und auch die Stimmung zwischen den Lehrkräf-
ten locker und freundschaftlich war. Zusätzlich sorgten eine 
engagierte Gruppe von Eltern und Frau Lucas mit lautstarken 
„Betzendorf!“-Rufen für eine großartige Atmosphäre, in der 
Halle. 

Am Ende standen nicht nur ein gemeinsames Gruppenfo-
to, sondern auch tolle Preise für alle Teilnehmer. Jedes Kind 
erhielt eine Medaille, eine Urkunde und ein tolles Johanne-
um-Cup-T-Shirt. Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die ihre 
Kinder begleitet und unterstützt haben, sowie dem Organisa-
tionsteam des Johanneums um Daniel Kruse, Jakob Sembritz-
ki und Sebastian Czempik, die ein hervorragend organisiertes 
Turnier mit reibungslosem Ablauf und vielen Highlights auf 
die Beine gestellt haben. Ebenfalls bedanken möchten wir uns 
bei Herrn Pfaue und dem FC Heidetal für das Bereitstellen der 
Teamtrikots.

n Text und Bild:  C. Malz

Wenn Schule läuft  
Betzendorf in Bewegung  
Größtes Team, viele Medaillen und ein starkes Gemeinschaftsgefühl

Premiere beim Johanneum-
Cup für die Grundschule 
Betzendorf
Teilnahme am beliebten Lüneburger Fußballturnier für 
Grundschulen mit acht jungen Spielern

Am Freitag, den 20. Februar 2026, nahm die Grundschule 
Betzendorf erstmals am Johanneum-Cup für Grundschu-

len in Lüneburg teil. 
Schon im Vorfeld war die Aufregung in der Schule deutlich 

zu spüren. Eine Mannschaft aus fünf Drittklässlern und zwei 
Viertklässlern bereitete sich in den Wochen zuvor in den Pau-
sen auf das Turnier vor. Am Turniertag selbst lag dann spürbar 
Spannung und Vorfreude in der Luft. Nach der Schule machten 
sich die Kinder endlich auf den Weg zur Sporthalle in Kalten-
moor. Dort wurden sie herzlich durch das Organisationsteam 
empfangen. Im Anschluss ging es nach der Anmeldung und 
dem Umziehen direkt zum Aufwärmen und zur Eröffnungsrede 
in die Halle. 

Um 14:05 Uhr startete das Team Betzendorf ins Eröff-
nungsspiel gegen die Grundschule Im Roten Feld. Nach zwei 
zunächst vergebenen Chancen gelang Jason schließlich das 
verdiente 1:0. Die Mannschaft spielte mutig, musste jedoch 
kurz vor Schluss noch den Ausgleich hinnehmen. Im zweiten 
Spiel gegen die Grundschule Neetze, den späteren Turnierdrit-
ten, trat das Team Betzendorf erneut gemeinschaftlich stark 
auf. Bereits in der ersten Minute traf Jason nach einem schön 
herausgespielten Angriff zur Führung. Doch trotz einer starken 
Leistung konnte das Ergebnis nicht gehalten werden. Am Ende 
stand eine knappe 1:2-Niederlage. Im dritten Gruppenspiel war-
tete mit der Grundschule Vögelsen der spätere Gruppensieger. 
Hier überzeugten die Betzendorfer vor allem defensiv. Mit gro-
ßem Einsatz, viel Laufarbeit und starkem Zusammenhalt er-
kämpften sie sich ein verdientes 0:0. Besonders unser Torwart 
Luca hielt mit mehreren starken Paraden das Team im Spiel und 
entschärfte einige gefährliche Torschüsse sicher. 

Im Anschluss an den Johanneum-Cup 
ging es direkt sportlich weiter. Am 

Sonntag, den 22. Februar, nahm eine 
motivierte Gruppe von Schülerinnen und 

Schülern am traditionellen Wintervolks-
lauf des MTV in Amelinghausen teil. Mit 
beeindruckender Beteiligung stellte die 
Grundschule Betzendorf in diesem Jahr 

die größte Nachwuchsgruppe des ge-
samten Laufs und wurde dafür beson-
ders ausgezeichnet. Doch nicht nur in 
der Breite, auch sportlich konnten sich 
die jungen Läuferinnen und Läufer sehen 
lassen. Auf den Strecken über 400 und 
800 Meter erreichten viele Kinder tolle 
Platzierungen und wurden mit Medaillen 
belohnt. Dabei hatten sie es keineswegs 
leicht. Zahlreiche starke Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus umliegenden Verei-
nen gingen ebenfalls an den Start. Umso 
bemerkenswerter ist es, wie selbstbe-
wusst und engagiert die Betzendorfer 
Kinder die Herausforderung annahmen 
und mit viel Einsatz ins Ziel liefen.

Begleitet und unterstützt wurde die 
Gruppe von engagierten Lehrkräften. 
Unter der Leitung von Frau Habenicht 
und mit tatkräftiger Unterstützung von 
Frau Lucas wurde der Tag nicht nur sport-
lich erfolgreich, sondern auch zu einem 

Kinder, Jugend & Soziales
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Knobeln mit 
Köpfchen
11 Kinder glänzen beim Informatik-Biber

Der Informatikbiber 2025 war für 
die Schülerinnen und Schüler der 

Grundschule Amelinghausen in diesem 
Jahr ein voller Erfolg. Insgesamt 11 Kinder 
nahmen an Deutschlands größtem On-
line-Schülerwettbewerb im Bereich In-
formatik teil und das mit beeindrucken-
den Ergebnissen: Vier dritte Ränge und 
sogar zwei erste Plätze konnten erzielt 
werden.

Der Informatik-Biber ist ein bundes-
weiter Wettbewerb, der Kinder und Ju-
gendliche von Klasse 3 bis 13 spielerisch 
an informatisches Denken heranführt. Im 
Jahr 2025 haben über 575.000 Schüle-
rinnen und Schüler teilgenommen. 

In spannenden Aufgaben lernen die 
Teilnehmenden, logisch zu denken, Mus-

ter zu erkennen und Probleme struktu-
riert zu lösen – ganz ohne Programmier-
kenntnisse. Ziel ist es, das Interesse an 
Informatik zu wecken und digitale Kom-
petenzen zu fördern.

Im Rahmen einer kleinen Siegereh-
rung wurden die erfolgreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer von Frau 
Hommel geehrt. Unter dem Applaus ihrer 
Mitschülerinnen und Mitschüler nahmen 
sie ihre Urkunden entgegen. Als beson-
dere Anerkennung erhielten alle Kinder 
zudem ein kleines Geschenk.

Die Schulgemeinschaft ist stolz auf 
diese hervorragenden Leistungen. Schon 
jetzt freuen sich die jungen Knoblerinnen 
und Knobler auf den nächsten Informa-
tik-Biber-Wettbewerb im Herbst, bei 
dem sie erneut ihr Können unter Beweis 
stellen möchten. 

n Cornelia Gubi

2

soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Mareike Witte (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Soziales
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, 
Tel. 04132 - 920 978

Nele Paljan, Stephan Kuns, Miriam Nahrstedt 
(Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Kim Jäkel (Raum S104 – Verwaltungsservice)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Migrationsservice
Marlon Müller & Simone Schröder
Zum Lopautal 14, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferienangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert
Tel. 0171 – 795 2035

rundum gelungenen Gemeinschafts-
erlebnis. Besonders deutlich wurde an 
diesem Tag, dass Schule weit mehr 
ist als das tägliche Lernen im Klas-
senraum. Das gemeinsame Erlebnis 
beim Volkslauf zeigte eindrucksvoll, 
wie stark das Gemeinschaftsgefühl 
zwischen Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und Lehrkräften an der Grund-
schule Betzendorf ist. Zusammen 
an den Start gehen, sich gegenseitig 
anfeuern und Erfolge teilen. All das 
macht Schule lebendig und verbindet 
über den Unterricht hinaus.

Auch die  Landeszeitung Lüneburg 
berichtete über den Lauf und hob die 
besondere Atmosphäre sowie den 
Teamgeist der Veranstaltung hervor. 

So bleibt der Wintervolkslauf 2026 
für alle Beteiligten als ein sportlicher, 
fröhlicher und verbindender Tag in Er-
innerung. � n Text und Bild: C. Malz

Kinder, Jugend und Soziales
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Buntes Kostümfest  
in der Kinderkrippe

Ein paar Tage vor dem Fasching haben 
wir Erzieherinnen die Gruppenräume 

mit Ballons, Luftschlangen und bunten 
Papierbändern dekoriert, was die Kinder 
neugierig entdeckt haben. Während die 
Froschgruppe bereits am Freitag zuvor 
gefeiert hat, fand der Verkleidungsspaß 
im Haupthaus am Rosenmontag statt. 
Zuerst haben wir die kleinen Löwen, Gi-
raffen, Astronauten, Bauarbeiter, Bienen, 
Hummeln, Drachen, Prinzessinnen, Kö-
che, Mini-Mäuse und Krokodile begrüßt 
und in ihren Kostümen bewundert. Auch 
die unverkleideten Kinder haben wir na-
türlich herzlich in Empfang genommen.  
Alle Eltern unserer Gruppen haben ein 
reichhaltiges Buffet aus Obst, Gemüse, 

Laugengebäck und vielen weiteren Le-
ckereien zusammengetragen. Da war für 
jeden etwas dabei. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an unsere Eltern 
für die liebevolle Unterstützung an die-
sem Tag.

Nach dem stärkenden Frühstück wur-
den alle Gruppentüren geöffnet. In un-
serer Eichhörnchengruppe gab es Musik 
und Tanz für alle, die dazu Lust hatten. 
Wer es lieber etwas ruhiger haben woll-
te, konnte auf dem Flur oder in einer der 
anderen beiden Gruppen seinem Spiel 
nachgehen. So zog sich das bunte Kos-
tümfest durch den ganzen Vormittag.

 Nach dem Mittagessen und einer 
anschließenden Schlaf- und Ruhepause 
wurden alle kleinen Abenteurer von die-
sem aufregenden Tag abgeholt.

n Kathleen ZietzschmannAchtung ein Löwe� © Jelena Potratz

� Bilder: © Pierre Cassier

Wunder auf sechs Beinen
Der Kindergarten Betzendorf besuchte die Ausstellung 
„Insektengeschichten“ in der Küsterscheune Betzendorf

Am 05.03.2026 war es endlich so weit: Die Vorschulkinder 
„Die Schlauen Füchse“ machten sich auf den Weg in die 

Küsterscheune zur Ausstellung „Insektengeschichten“. Dort 
konnten sie gespannt dem Vortrag von Christine Horn lau-
schen und bestaunten die außergewöhnlichen Fotografien.

Die Ausstellung zeigte eindrucksvol-
le Aufnahmen, die das Leben ver-

schiedener heimischer Insekten 
widerspiegeln. Dabei gingen die 
Kinder vielen Fragen auf den 
Grund: Wo haben Heuschre-
cken ihre Ohren? Womit kön-
nen Schmetterlinge riechen? 

Gibt es Libellenarten, die auch 
im Winter unterwegs sind? Und 

wo schläft eigentlich die Gemeine Filz-
biene? Dies sind nur einige Fragen, die Frau 

Horn kindgerecht näherbrachte und die bei den kleinen und 
großen Besuchern für Staunen sorgten.

So konnten die Kinder einen Einblick in die Welt der Insekten 
gewinnen. Eine Welt, die sonst oft im Verborgenen bleibt.

Der Kindergarten Betzendorf bedankt sich herzlich bei Frau 
Horn für ihr Arrangement und ihre fesselnde Art des Erzählens. 
Kleine   und große Besucher verbrachten eine spannende und 
lehrreiche Zeit in der Küsterscheune und konnten für einen 
Moment in die faszinierende Welt der Insekten eintauchen.

n Verena Meyer

Bau- und Möbeltischlerei GmbH
Tischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Auf dem Papenstein 18 
21385 Amelinghausen

Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de 
www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Kinder, Jugend & Soziales

Bild nicht für  
das Internet  
freigegeben!
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Der „Dicke-Pulli-Tag“
Heizung runter – Pulli an!

Mit Teilnahme an der Aktion „Dicker-Pulli-Tag“ setzen wir 
ein fröhliches Zeichen für mehr Klimaschutz im Alltag.

An diesem Tag blieb die Heizung ein kleines Stück kühler – 
dafür wurde es modisch umso wärmer: Bunte Strickpullover, 
kuschelige Hoodies und flauschige Westen bestimmten das 
Bild. 

Besonders wichtig ist uns „Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE)“: Kinder frühzeitig dafür zu sensibilisieren, wie 
wertvoll unsere Ressourcen sind und wie jeder Einzelne Verant-
wortung übernehmen kann. Energiesparen wird bei uns nicht 
nur erklärt, sondern erlebt.

Im Morgenkreis überlegten wir gemeinsam: Woher kommt 
eigentlich die Wärme? Was ist Verschwendung und lässt sich 
Energie verschwenden? Und was können wir selbst dagegen 
tun? Die Kinder hatten viele kluge Ideen – vom Licht ausschal-
ten bis zum bewussten Umgang mit Wasser.  

Ganz nebenbei wurde deutlich: Schon ein bis zwei Grad we-
niger Raumtemperatur können viel bewirken. Und wenn dabei 
alle gemütlich eingepackt sind, fühlt es sich fast wie ein kleiner 
Abenteuer-Tag an.

Mit unserer Teilnahme möchten wir zeigen: Nachhaltigkeit 
beginnt im Kleinen – und manchmal braucht es dafür einfach 
nur einen dicken Pulli.

Wärmste Grüße,
Kinder & Team Kindergarten Rehlingen
n Christa Wieckhorst

Ich bin klein, fliege von Blüte zu Blüte und mache
leckeren Honig.
Ohne mich gäbe es viel weniger Obst und Blumen.
Wer bin ich?

EMMA April, April
finde neun Wörter, die zum April passen

Warum sagt man eigentlich „April, April“?

Der 1. April ist in vielen Ländern ein Tag für kleine
Streiche. Schon vor über 400 Jahren haben sich
Menschen an diesem Tag hereingelegt.
 Aber keine Sorge: Es geht nur um Spaß und lustige
Überraschungen – niemand soll sich wirklich ärgern.
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„Der April macht, was er ______.“
a) kann
b) will
c) darf

Hier ist irgendwo

ein kleiner Käfer

versteckt :)

Kinder, Jugend und Soziales



Ausflug zur Polizei-
Einsatzzentrale in Lüneburg

Ein spannender Tag erwartete die Kinderfeuerwehr Ameling-
hausen bei ihrem Besuch der Einsatzzentrale der Polizei-

inspektion Lüneburg/Lüchow-Dannenberg/Uelzen in Lüne-
burg. 

Zunächst erhielten die Kinder einen Einblick in die Arbeit der 
Leitstelle. Dort erfuhren sie, wie Notrufe eingehen, Einsätze 
koordiniert werden und wie wichtig eine schnelle und genaue 
Kommunikation im Ernstfall ist. Besonders beeindruckend wa-
ren die vielen Monitore und Funkgeräte, mit denen die Polizei 
ihre Einsätze steuert. 

Ein weiteres Highlight war das Anschauen der Einsatzfahr-
zeuge. Die Kinder durften die Streifenwagen aus nächster Nähe 
betrachten, einen Blick ins Innere werfen und erfuhren, welche 
Ausrüstung bei einem Einsatz mitgeführt wird. Blaulicht, Funk-
technik und Schutzwesten sorgten für großes Interesse. Sehr 
spannend und ein wenig aufregend, war die Besichtigung des 
Zellentraktes. Die Polizisten erklärten kindgerecht, wann und 
warum Personen dort untergebracht werden und wie wichtig 
Regeln und Verantwortung in unserer Gesellschaft sind. Der 
Besuch zeigte eindrucksvoll, wie eng Feuerwehr und Polizei zu-
sammenarbeiten. Beide Organisationen verfolgen das gleiche 
Ziel: Menschen helfen, schützen und Gefahren abwenden. 

Ein herzliches Dankeschön an das Team der Polizei in Lüne-
burg für die freundliche Betreuung und die vielen interessanten 
Einblicke in ihre tägliche Arbeit. 

n Text und Bild: Tina Beu

Gemeinsam für ein Ziel.

Einblick in den Zellentrakt

LEGO® SERIOUS PLAY® –  
Denken mit den Händen

Wer unser Team vor Kurzem bei der Dienstbesprechung 
beobachtet hätte, wäre wahrscheinlich sehr verwundert 

gewesen: Wieso spielen die mit Lego®?! Bei einer DB sollten 
wichtige Themen besprochen und nicht gespielt werden!

Dabei haben wir mitnichten gespielt, sondern haben eine in-
novative (Arbeits-)Methode eingeführt, die zu (fast) je-
der Art von zu erarbeitenden Themen, Prozessen oder 
Problemen eingesetzt werden kann

Diese Methode wurde in den 90er Jahren von 
zwei Schweizer Professoren und den Eigentü-
mern der Lego®-Gruppe entwickelt, mit dem 
Ziel, alternative strategische Planungswerkzeu-
ge und -systeme zu etablieren. Freigegeben seit 
2010 wird die Methode im Coaching, in der sys-
temischen Beratung, aber auch in der Wirtschaft 
und der Pädagogik eingesetzt. Das klingt nun alles 
recht trocken, ist aber genau das Gegenteil!

Praktisch angewandt, können durch das angeleitete, 
aber dennoch völlig freie Bauen der Teilnehmer*innen Ideen 
sprudeln, Sichtweisen und Inhalte dargestellt werden. Wirklich 
jede/r ist involviert – auch Teilnehmer*innen, die sich in Grup-
pen vielleicht gehemmt fühlen und darum ungerne Wortbei-
träge beisteuern. 

Beim Einführen und Einüben der Methode, dem sogenann-
ten Skillsbuilding, haben unsere Teammitglieder am Ende an-
hand ihrer Gebilde ihre Kernkompetenzen dargestellt – dabei 

gab es viele tiefgehende Erkenntnisse und auch 
den einen oder anderen Lacher! Diese Thematik 
könnte zum Beispiel bei Mitarbeitergesprächen 
eingesetzt werden, um Stärken oder ggf. auch 
Entwicklungspotenziale herauszu“kitzeln“.

Aber auch für Großgruppenthemen wie 
Konzeptentwicklung verschiedenster Art, Wer-

teerarbeitung, Reflexionen, Problembearbeitun-
gen oder einfach als Einstieg in Teamsitzungen 

kann die Methode angewandt werden. Jeder fühlt sich 
beteiligt, man entwickelt eine gemeinsame Sprache, es entste-
hen deutlich mehr Ideen und konkrete Ergebnisse und das Tun 
mit den Händen lässt die Mitglieder buchstäblich eine Thema-
tik be“greifen“!

Wir sind gespannt, welche Themen unser Team mit dieser 
Methode künftig bearbeiten wird.�

Das Team der Kita Soderstorf
n Text und Bilder: Michaela Malz

FEUERWEHR

Kinder, Jugend & Soziales
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Die Kinderfeuerwehr ist begeistert von Bäckerei Kruses Backstube.

Eifrig verzieren die Kinder die ausgestochenen Kekse.

Outdoor Astro Camp 2026

Feriencamp für Astro-Scouts: 
Sonne & Polarlichter

Dieses mal geht es um die Sonne und ein spezielles, durch 
sie ausgelöstes Phänomen: Polarlichter. Die Sonne ver-

sorgt die Erde mit Licht und Energie. Dabei sendet sie geladene 
Teilchen ins All, den sogenannten Sonnenwind. Trifft dieser auf 
das Magnetfeld der Erde, entstehen Polarlichter – farbenfrohe 
Lichterscheinungen am Himmel. Im Feriencamp entdecken 
Kinder ohne Vorkenntnisse, wie Sonne, Erde und Polarlichter 
zusammenhängen.

Wir machen einen Ausflug in das Planetarium Hamburg. 
Sonnenbeobachtungen mit Teleskop und Fernglas, Bastelak-
tionen und Outdoorspiele wechseln sich ab. Wir werden viel 
draußensein, also nehmt euch wetterfeste und bequeme Klei-
dung mit. Zum Abschluss erhaltet ihr euren eigenen Astro-Pass 
und werdet ein Astroscout.

Wir freuen uns auf dich!
n NaturCampus Bockum

Termin: 	 27. bis 31. Juli 2026
Anreise: 	 Montag, 9:00 Uhr
Abreise: 	 Freitag, 14:00 Uhr
Alter: 	 Kinder zwischen  
	 10 und 12 Jahren
Kosten: 	 205 €

NaturCampus
Bockum

Unsere Partner: GvA Hamburg, Sternwarte Südheide.
Das Camp wird gefördert durch die Adalbert Zajadacz Stiftung.

Infos: www.naturcampus-bockum.de
Anmeldung unter: info@naturcampus-bockum.de

Gemeinsam backen 
und helfen
Kinderfeuerwehr Soderstorf backt in der 
Bäckerei Kruse und spendet die Kekse

Anfang März erlebten die Mitglie-
der der Kinderfeuerwehr Soder-

storf einen besonderen Vormittag in der 
Backstube vom „Lecker Bäcker“ Kruse in 
Embsen. Unter fachkundiger Anleitung 
von Alex Mahn, dem Produktionsleiter 
der Bäckerei, tauchten die Kinder in die 
Welt des Backens ein. Schon zu Beginn 
erhielten sie eigene Schürzen und Pa-
pierschiffchen, die sie erst tragen und 
später sogar behalten durften.

Die Begeisterung der Kinder war un-
übersehbar! Sie durften in der Backstube 
nicht nur selbst Hand anlegen, sondern 
auch hinter die Kulissen schauen und 
viele Fragen an Alex Mahn stellen, der ih-
nen alles kindgerecht und mit viel Spaß 
an der Sache erklärte. Es wurden etliche 
Bleche Kekse ausgestochen, gebacken 
und verziert  – die Freude war allen ins 
Gesicht geschrieben. 

Am Ende durften die Kinder eine Tüte 
mit ihren frisch gebackenen Keksen mit-
nehmen und jede(r) bekam auch noch 
ein großes Osterei aus Kruses Backstu-
be geschenkt. Überdies durfte die Kin-
derfeuerwehr noch fünf riesige Eimer 
voll Kekse mitnehmen, die wir spenden 
durften. Wir brachten diese Spende nach 
Salzhausen zum InterZob, einem Projekt 
zur Versorgung von Hilfebedürftigen in 
unserer Kirchengemeinde. 

Das Team dort begrüßte uns freu-
dig und erzählte den Kindern von der 
wertvollen Arbeit, die hier geleistet wird. 
Durch den Einblick in das Wirken der 
Menschen dieses Versorgungsprojekts, 
konnten die Kinder selbst sehen, wie 
wichtig es ist, anderen zu helfen. Sie ha-
ben nicht nur etwas über gesellschaft-
liche Verantwortung gelernt, sondern 
waren auch sehr stolz auf sich, dass sie 

selbst etwas zur Unterstützung der Be-
dürftigen beitragen konnten.

Die Erinnerungen an diesen besonde-
ren Tag werden für uns alle lange lebendig 
bleiben. Ein herzliches Dankeschön an 
die Bäckerei Kruse für diese wundervolle 
Erfahrung und die großzügigen Spenden 
sowie an das Team von InterZob für das 
immerwährende Engagement!

n Text und Bilder: Ines Waltereit

Kinder, Jugend und Soziales
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Der Siedelweber

Siedelweber sind besonders 

gesellige Vögel. Sie legen 

ihre Nester gleich für eine 

ganze Kolonie an. Zur Brutzeit 

schließen sich bis zu 100 Paa-

re zusammen, um gemeinsam 

eine Art WG-Nest zu gründen. 

Das Leben in der Kommune 

kann ja ganz aufregend sein. 

Doch auch Siedelweber brau-

chen ein wenig Privatsphäre. 

Jede Familie wohnt deshalb 

separat in einer eigenen klei-

nen Brutkammer innerhalb 

des Gemeinschafts-Nests.

Vögel  
   ihre Nester und Jungen

Das Nest ist für Vögel weit mehr als nur eine Ablage für ihre 
Eier – es ist Brutstätte, Kinderstube und sicherer Zufluchtsort 

zugleich. In ihm werden die Eier gelegt, bebrütet und die Jungen 
großgezogen, bis sie selbständig sind. Die meisten Gartenvögel 
verwenden für den Nestbau trockene Pflanzenteile wie Äste, Wur-
zeln, Halme, Stängel, Blätter oder Moos. Manche polstern das In-
nere zusätzlich mit Federn oder Haaren aus, um es weich und warm 
zu machen. Der Bau ist erstaunlich präzise, wenn man bedenkt, 
dass den Vögeln nur Schnabel und Füße zur Verfügung stehen.

Die Ansprüche an den Nistplatz sind sehr unterschiedlich. 
Manche Vogelarten bevorzugen luftige Höhen in Bäumen, an-
dere bauen ihre Nester versteckt in Bodennähe, wieder ande-
re nutzen Gebäude, Mauernischen oder Dachstühle. Wichtig ist 
allen, dass der Platz Schutz vor Witterung und Räubern bietet. 
Einige Arten sind wahre Baumeister. Der Siedelweber errichtet rie-
sige Gemeinschaftsnester mit vielen Kammern, die ganze Bäume 
bedecken können. Der Maskenweber baut kunstvolle, kugelförmi-
ge Hängenester, und der Seidenlaubenvogel schmückt seine Laube 
mit bunten Objekten, um Weibchen zu beeindrucken.

Doch es gibt auch Ausnahmen: Der Kuckuck verzichtet ganz 
auf den Nestbau. Stattdessen legt er seine Eier in fremde Nester 
und überlässt die Aufzucht anderen Vogelarten. So spart er Zeit 
und Energie – ein cleveres, wenn auch trickreiches Überlebenskon-
zept.

Die Vielfalt des Nestbaus zeigt, wie unterschiedlich und anpas-
sungsfähig Vögel sind. Ob kunstvolle Konstruktionen, gut getarnte 
Verstecke oder raffinierte Täuschung – jede Strategie ist ein beein-
druckendes Beispiel für den Einfallsreichtum der Natur.

Der Seidenlaubenvogel
Der Seidenlaubenvogel, er baut seine Laube, um bei den Weibchen Eindruck zu schin-den. Aus Zweigen, Ästen und Blättern errichtet er für sich und seine Angebetete ein Liebesnest. Dieses muss nicht nur praktisch sein, sondern auch schön. Denn je hübscher und schmuck-voller das Männchen die Einrichtung gestaltet, desto besser stehen seine Chancen, das Herz des Weibchens zu erweichen.

Kids & Co.
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Brut- und Nistzeit
Offiziell beginnt die Brutzeit der Vögel in jedem Jahr am 1. 

März und endet am 30. September. Sie Zeitspanne ist so 
groß, da die Vögel zu unterschiedlichen Zeiten brüten. Schon 
einige Zeit, bevor die Vögel zu brüten beginnen, kann die zu 
kommende Brutzeit erkannt werden. Vögel sind verstärkt im 
Garten zu sehen, da sie nach Nistmöglichkeiten suchen. Auch 
das lautes Gezeter kündigt die beginnende Brutzeit an.Mitunter 
sieht man Vögel die Nistmaterial suchen. Die Brutdauer ist die 
Zeit  von der Eiablage bis zum Schlupf der Jungvögel. Sie dauert 
je nach Vogelart rund 14 Tage. Es gibt jedoch auch Ausnahmen, 
die eine längere oder  kürzerer Brutdauer haben.   

An die Brutdauer schließt sich die Nistzeit an, in der die 
Jungvögel noch im Nest bleiben. Je nach Vogelart kann es drei 
bis vier Wochen dauern, bis der Nachwuchs das Nest verlässt. 
Einige Vögel brüten mehrmals im Jahr, daher muss aufgepasst 
werden, dass sie nicht gestört werden. 

Jungen  
Sind die ersten Küken geschlüpft, so werden sie so lang 

von ihren Eltern versorgt, bis sie eigenständig das Nest 
verlassen. Dies heißt auch wieder: Futter, Futter, Futter! Die 
Küken brauchen viel Nahrung, um zu wachsen. Natürlich wird 
den Jungen nicht nur Nahrung geboten, sondern auch Schutz. 
Die meisten Vogelarten tun ihr Bestes, um den Nachwuchs 
vor potenziellen Gefahren zu schützen. Wenn die Vogeleltern 
eine Bedrohung in der Umgebung des Brutplatzes sehen, ver-
suchen sie oftmals, den Eindringling zu vertreiben. Dies bein-
haltet das Ausstoßen eines lauten Alarmrufes, das Anfliegen 
des Eindringlings sowie die physische Belästigung und direkten 
Angriff.

Der Maskenweber

Der Maskenweber ist ein sehr geselliger Vo-

gel. Männchen haben in der Regel mehre-

re weibliche Partner und bauen pro Jahr bis zu 

25 Nester. Ihre Nester sind, aus Schilf, Gras 

oder anderen Pflanzenfasern gebaut. Bevor das 

Männchen mit dem Bau beginnt, entfernt es 

alle Blätter vom Ast, damit sich Schlangen dem 

Nest nicht unbemerkt nähern können. Ein wei-

terer Schutz vor Fressfeinden ist das Anlegen 

des Eingangs im unteren Teil des Nestes. Für 

den Bau eines Nestes braucht der Maskenwe-

ber etwa 5 Tage. Um ein Weibchen erfolgreich 

zur Paarung zu bewegen, muss das Männchen 

bis zu 5 Nester errichten.

Der Kuckuck 

Während die Mehrheit der Vogelarten ih-

ren Nachwuchs selber aufzieht, bedient 

sich der Kuckuck dem Einsatz der anderen. Be-

kannt als Brut-Parasit, platziert er seine Eier in 

den Nestern anderer Vogelarten, welche dann 

den fremden Nachwuchs aufziehen. Nach dem 

Schlüpfen entfernen die Kuckucksjungen sogar 

andere Eier oder Küken aus dem Nest, um die 

ungeteilte Aufmerksamkeit der Adoptiveltern zu 

haben. Dies ist auch notwendig, denn Kuckucks 

sind viel größer als die Vogelart, in deren Nes-

ter sie ihre Eier ablegen – die Kuckucksjungen 

werden in Nullkommanichts ihre Adoptiveltern 

in Größe überholen. 
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Unser Jahres- 
konzert 
2026!
Am Valentinstag verwandelte 
sich die Lopautalhalle in einen 
Konzertsaal

Am Valentinstag, dem 14. Fe-
bruar 2026, haben wir mit 60 

Musiker:innen und 50 Heidewölfen 
sowie mehr als 450 Zuschauer:innen un-
fassbar viel Freude bei unserem diesjährigen Jahreskonzert 
gehabt. Hierfür wurde wiedermal die Lopautalhalle in Ameling-
hausen zu einer musikalischen Konzerthalle verwandelt. Wow! 
Mit Witz und Humor hat Hartmut Imort das Konzert moderiert. 
Während der 4 Stücke der Heidewölfe hat die amtierende Hei-
dekönigin Emma Kremer das Mikrofon kurzzeitig übernommen. 
Das dreistündige Programm hat unsere musikalische Leitung, 
Silke Behr, anspruchsvoll und für jeden Geschmack zusam-
mengestellt. Alle Zuschauer:innen (von 0 bis 90 Jahren) waren 
an unterschiedlichen Stellen begeistert. Über die Jahre hinweg 
sind wir dem Niveau gewachsen und natürlich sehr stolz darauf. 
Dieses Jahr haben wir uns in Sachen Performance ziemlich ins 
Zeug gelegt und einige Solos von 8 großartigen Musiker:innen 
(Sven und Bjarne Stelter, Lasse Theilmann, Ralf Meyer, Fabian 
Neumann, Sarah Trageser, Reemt Allerding sowie Lutz König) 
präsentiert.

Wir möchten uns an dieser Stelle für das tolle Publikum, 
unsere Familien und Freunde, das großartige Catering-Team 
sowie das K3-Team (Sebastian Klink) von ganzem Herzen be-
danken. Seid bei unserem nächsten Auftritt am 12. April 2026 
auf dem Frühlingsmarkt in Amelinghausen an der Hippolit-Kir-
che ab 14.30 Uhr dabei. Wir freuen uns auf euch!

Mit musikalischen Frühlingsgrüßen vom Blasorchester des 
MTV Amelinghausen.� n Text und Bild: Sarah Hennings

Lila-Laune-Sonntag erneut  
mit Menschenkicker-Turnier
Teams können sich ab sofort anmelden

Auch in diesem Jahr findet im Rahmen des Lila-Lau-
ne-Sonntags am Sonntag, den 16.08.2026, wieder un-

ser Menschenkicker-Turnier statt. Ab sofort können sich die 
Teams kostenlos anmelden und einen der begehrten Startplät-
ze sichern. Ein Team besteht aus mindestens 5 Personen. Es 
können natürlich auch weitere Teammitglieder zum Auswech-
seln und Durchtauschen dabei sein. Eintreffen der Mannschaf-
ten ist ab 11:00 Uhr. Nach der Einteilung der Gruppen ertönt 
der Startpfiff gegen 11:30 Uhr. Für die ersten drei Plätze gibt 
es Gutscheine und die Gewinner erhalten zudem den Pokal des 
Heidecup-Siegers.

Das Anmeldeformular steht auf unserer Homepage zum 
Download bereit: www.heidebluetenfest.com.

n Marie-Luisa Ehrlich

Der Heidecup-Sieg war 2025 stark umkämpft� © Victoria Glaser

Amelinghausen blüht auf
Frühlingsmarkt lädt zum Bummeln und Genießen ein

Am Sonntag, den 12. April 2026, lädt der Verein RegioKult 
Samtgemeinde Amelinghausen e. V. zum Frühlingsmarkt 

ein. Rund um Kirche und Rathaus, im Vogteiweg, in der Markt-
straße, im Jungfernstieg und entlang der Lüneburger Straße 
erwartet die Besucher ein buntes Markttreiben.

Der Tag beginnt musikalisch mit dem Posaunenchor Hip-
poBrass vor der St.-Hippolit-Kirche. Gegen 12 Uhr eröffnen  
Holger Prange, Heidekönigin Emma und Heidebock Steffen, 
offiziell den Markt. Mehr als 50 Aussteller*innen präsentieren 
Kunsthandwerk, kreative Ideen und regionale Produkte. Auch 
das Rahmenprogramm bietet zahlreiche Highlights: Ein Stel-
zenläufer-Walk-Act als fröhlicher Glückskäfer sorgt für Un-
terhaltung auf dem Marktgelände, während das Blasorchester 
des MTV „Frisch auf“ Amelinghausen ab 14.30 Uhr bei gutem 
Wetter am Turmausgang der St.-Hippolit-Kirche spielt.

Viele örtliche Vereine und Gruppen beteiligen sich mit Ak-
tionen, darunter Kinder- und Jugendfeuerwehr, DLRG-Jugend, 
Landjugend, Natur Campus Bockum, Landfrauen, Heideböcke 
und weitere Initiativen.

Im Gärtnerweg lädt Unser Lädchen e. V. zu Kaffee und Ku-
chen mit Büchermarkt ein. Beim Autohaus Plaschka organisiert 
der Förderverein des Kindergartens Tausendfüßler e. V. ein gro-
ßes Kuchenbuffet. Kulinarisch reicht das Angebot von herzhaf-
ten Spezialitäten bis zu süßen Leckereien. Sitzgelegenheiten 
auf dem gesamten Marktgelände laden zum Verweilen ein.

n Edeltraut Bottner

Informationen: Edeltraut Bottner, 0151 20594516

Kunst und Kultur
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Der Gemischte Chor Amelinghausen e. V.

Frühlingserwachen

Nach der Winterpause haben wir am 15.01.2026 das 
Übungssingen mit einer Auswahl an Frühlingsliedern 

wieder aufgenommen. Was zunächst nicht so richtig passen 
wollte, fühlt sich seit Beginn der Schönwetterphase genau 
richtig an. Sonnenschein macht gute Laune, Singen auch! Am 
05.03.2026 hat unsere Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Fehlhaber in Amelinghausen stattgefunden. Neben den 
allgemeinen Themen hat unser erster Vorsitzender Hans J. Ba-
rufe noch einmal in einem Rückblick auf das vergangene Jahr 
die Aktivitäten des Chores Revue passieren lassen. Besonders 
hervorzuheben waren hier noch einmal die beiden Konzertauf-
tritte im Jahr 2025, das Sommer- und das Adventskonzert. In 
beiden Konzerten konnten wir uns über den Beifall und die gu-
ten Rückmeldungen der Konzertbesucher/innen freuen.

Im Rahmen der Versammlung durften wir Brigitte und Hans 
Barufe , Karin Krüger und Elfriede Lemke für 40 Jahre aktive 
Mitgliedschaft mit einer Urkunde und dem Ehrenabzeichen in 
Gold des Chorverbands Niedersachsen / Bremen ehren. Die 
Ehrungen haben der erste Vorsitzende des Kreis-Chor-Ver-
bands Lüneburg, Dr. Franz Peter Schmitz, der eigens für diesen 
besonderen Anlass angereist war, und unsere zweite Vorsit-
zende Margrit Rutz, vorgenommen. Brigitte und Hans Barufe 
haben bereits im Oktober vergangenes Jahr ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft feiern können, Karin Krüger und Elfriede Lemke 
seit dem 01.01.2026. Wie Karin und Elfriede uns erzählt ha-
ben, ist ihr erster Kontakt zum Chor vor 40 Jahren aus einer 
Laune heraus entstanden. Das daraus eine so lange Zeit ge-
worden ist, spricht wohl für den Chor seine Mitglieder und der 
Freude am Gesang.� n Eva Walsemann

v. links: Brigitte Barufe, Hans J. Barufe, Dr. Schmitz,  
Karin Krüger, Elfriede Lemke� © Siegfried Brehmer

Lesung zum 
Heideblütenfest 
mit Bestsellerautorin  
Sofie Cramer
Vorverkauf gestartet

Da sich eine Autorenlesung innerhalb der Heideblütenfest-
woche mittlerweile etabliert hat, konnten wir auch für un-

sere Festwoche 2026 eine Autorin gewinnen.
Bestsellerautorin Sofie Cramer wird am Mittwoch, den 19. 

August, ab 19:00 Uhr im Pavillon des Bauckhofs aus ihrem Ro-
man »Honigblütentage« vorlesen.

Sofie Cramer ist zweifache Bestsellerautorin, deren Buch 
SMS FÜR DICH 2016 mit Karoline Herfurth verfilmt wurde. 
2023 wurde das Buch unter dem Titel LOVE AGAIN u. a. mit 
Celine Dion für die USA neu aufgelegt.

In Amelinghausen wird sie ihren jüngsten Heide-Roman 
»Honigblütentage« vorstellen. In diesem verbindet sie die The-
men Selbstfindung und Landlust: zwei sympathische Frauen-
figuren mit viel Identifikationspotential, eine idyllische Kulisse 
und eine charmante Liebesgeschichte.

Karten für diesen Abend (10,–  €/Karte) sind ab sofort 
per E-Mail über den Heideblütenfestverein unter info@hei-
debluetenfest.com zu erwerben.

Wir freuen uns auf Sofie Cramer und viele interessierte Zu-
hörer und Zuhörerinnen.� n Marie-Luisa Ehrlich

Bestsellerautorin Sofie Cramer kommt  
nach Amelinghausen� © Sofie Cramer

Die Akteure vom „Ebendörper Immenschworm“ freuen sich schon auf viele 
Besucher zu ihren Aufführungen.

Save the Date fürs 
Ostertheater in Evendorf
Plattdeutsche Komödie lockt ins Schützenhaus Evendorf

Ostern ist wieder Theaterzeit in Evendorf! Die Proben zum 
neuen plattdeutschen Stück laufen bereits auf Hochtou-

ren. In diesem Jahr steht eine Komödie in vier Akten von Jens 
Exler (Karl Mahnke Theaterverlag) auf dem Spielplan:

„Sluderkraam in’t Treppenhuus“
Im Mietshaus von Schlachtermeister Tramsen treffen heim-

liche Untermieter, eigenwillige Nachbarn und jede Menge Ge-
rede aufeinander. Mieterin Meta Boldt „wacht“ über das Trep-
penhaus und zieht als Tratschtante über alles und jeden her. Bis 
sich die Hausgemeinschaft zusammentut und diesem „Sluder
wief“ eine heilsame Lektion erteilt… 

Ein plattdeutscher Bühnenspaß mit Lachgarantie!
Die Aufführungen im Schützenhaus Evendorf:
Sonntag, 5. April, 19.30 Uhr (Premiere)
Samstag, 11. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 12. April, 15.00 Uhr

Karten gibt es nur an der Tageskasse, Eintritt 10 €, Einlass 
jeweils eine Stunde vor Beginn. 

Für das leibliche Wohl wird bei allen Spielterminen gesorgt. 
Mehr Informationen unter www.theaterverein-evendorf.de

n Text und Bild: Astrid Sitarz

Kunst und Kultur
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Dünger im 
Hausgarten 
Oft überflüssig oder gar schädlich

Glaubt man der Werbung der Gartencenter und Bau-
märkte, kann man viel Geld für diverse Dünger aus-

geben. Dabei benötigen die meisten Pflanzen im Garten 
keinen Dünger. Wie in der Natur auch, reicht die natürli-
che Nachlieferung durch das Verrotten des organischen 
Materials und der Eintrag über die Luft meistens aus. Ein 
Überangebot an Nährstoffen schädigt die Umwelt und 
erhöht die Krankheitsanfälligkeit der Pflanzen. Beson-
ders Pilzerkrankungen treten bei zu viel Stickstoffdünger 
auf. 

Im Gemüsegarten ist der Nährstoffbedarf je nach 
Gemüseart sehr unterschiedlich. Es gibt Schwach-, 
Mittel- und Starkzehrer. Letztere benötigen viel Dünger, 
Schwachzehrer wenig. Zu den Schwachzehrern gehören 
zum Beispiel Kräuter und Bohnen, zu den Mittelzehrern 
Salate und Möhren und zu den Starkzehren Tomaten und 
Kürbisse/Zucchini.

Als Dünger sollten im Hausgarten nur organische 
Dünger verwendet werden, am besten der eigene Kom-
post. Ansonsten sind Hornspäne ein guter Universal-
dünger. Sie werden aus Abfallstoffen gewonnen und die 
Nährstoffe werden langsam freigesetzt, wodurch die 
Gefahr der Überdüngung und der Auswaschen von Nähr-
stoffen verringert wird.

Im Ziergarten gilt wie auch in der Natur: die nähr-
stoffarmen Standorte sind besonders wichtig. Hier fin-
den Insekten Nahrung und Lebensraum, da viele Nek-
tar- und Pollenspender auf nährstoffarme Standorte 
angewiesen sind. Ist der Boden zu nährstoffreich, wer-
den sie von konkurrenzstarken Arten verdrängt. Gerade 
die mageren Standorte haben die höchste Artenvielfalt! 
Da viele Pflanzensamen lange keimfähig bleiben, ist es 
schön zu beobachten, welche meistens sehr zierlichen 
Pflänzchen sich ganz von selbst in Lücken zwischen den 
gepflanzten Gartenstauden und Büschen ansiedeln.

n Maria Biermann

Hunde bleiben im Frühjahr 
an der Leine !! Leinenpflicht bis 15. Juli

Ziel 7: Bezahlbare und saubere Energie 
Energie ist eine grundlegende Voraus-
setzung für wirtschaftliche und soziale 
Entwicklung.  Saubere Energiequellen 
sind ein Schlüsselfaktor für den Um-
welt- und Klimaschutz. Derzeit stammt 
der Großteil der weltweit erzeugten 
Energie aber immernoch aus fossilen 

Energieträgern. Das belastet Klima, Böden und Ge-
wässer, gefährdet unsere Gesundheit, die Artenvielfalt 
und damit die Zukunft unseres Planeten. Deshalb ist 
die Transformation hin zu verlässlichen erneuerbaren 
Energien weltweit notwendig.� n Quelle: Engagement 

Global/17Ziele.de.
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GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

Umweltt   ppUmweltt   pp
Natur und Umwelt
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Nächstes AG-Treffen ist  
am 14.04.2026, um 18:00 Uhr,  
im Rathaus Amelinghausen
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AG Nachhaltigkeit

Entsiegelung = Klimaschutz
Entsiegelung steht derzeit im Fokus 

und wirft viele fachliche sowie or-
ganisatorische Fragen auf. In erster Li-
nie denken viele an die großen Flächen 
in Industriegebieten, an Straßen und 
Wege. Aber das ist nicht alles. Nieder-
sachsen forciert die Entsiegelung von 
Flächen, um Klimafolgen wie Starkregen 
und Hitze zu bekämpfen, was durch das 
NKlimaG (§ 19) rechtlich gestützt wird. 
Ein neues, KI-gestütztes Entsiegelungs-

kataster des LGLN hilft Kommunen, Po-
tenziale zu identifizieren. Mit Förderpro-
grammen will das Land diese wichtigen 
Maßnahmen fördern. Dafür gibt es sogar 
rückzahlungsfreie Förderprogramme und 
zinsgünstige Kredite bei der NBank. 

Natürlich sind das Programme für 
große Flächen, die große Veränderun-
gen bewirken in der Kleinklimazone. 
Aber auch jeder noch so scheinbar kleine 
Fleck im Garten kann zum Gesamtpaket 

Einstiegskurs  
Grundwissen Imkerei

Du interessierst dich für 
Bienen oder liebäugelst 

sogar damit in die Imkerei 
einzusteigen? In diesem Kurs 
bekommst du erste Grundla-
gen in Theorie und Praxis. Du 
bekommst Einblicke in das 
offene Bienenvolk und wirst 
eine Honigernte miterleben. 
Natürlich gehst du mit vielen 
wissenswerten und erstaun-
lichen Informationen sowie 
einem selbst geernteten und 
abgefüllten Honigglas nach 
Hause. 

Angeboten wird der Kurs vom Imkerverein Amelinghausen 
und Umgebung. Benjamin und Feo Wroblewski leiten den Kurs 
und laden euch in ihre Imkerei ein. Spannende und kurzweilige 
Stunden sind garantiert.

n Benjamin und Feo Wroblewski

Datum:	 05. + 06. Juni 2026 
Uhrzeit:	 Freitag 16:00 - 20:00 Uhr,  
	 Samstag 9:00 - 15:30 Uhr  
Kosten: 	 180 € Erwachsene,  
	 130 € Kinder (14 - 18 J.),  

Überweisung vorab bis zum 01.05.26 an den Imkerverein 
Amelinghausen. Genauere Informationen erfolgen nach der 
Anmeldung per Email. 
Ort: 	 Dehnsen (Ortsteil Amelinghausen) 
Ausleihe:	 Bitte bringt Gummistiefel, Imkerhandschuhe und 
-anzug mit. Wer einen Imkeranzug und Imkerhandschuhe für 
15 € leihen möchte, gibt bitte bei der Anmeldung die Kleider-
größe an. 
Verköstigung:	 Bitte bringt Getränke 
und am Samstag einen Fingerfood- 
Buffetbeitrag mit. 
Anmeldungen an den 2. Vorsitzenden des Imkervereins Ame-
linghausen per Mail: Benjamin.Wroblewski@web.de

Die Teilnehmendenanzahl ist begrenzt auf 12 Personen.

Schatzsuche! 
Betzendorfer Dorfflohmarkt „Rund um die Kirche“ 

Am Sonnabend, 25. April 2026, findet von 10 – 14 Uhr wie-
der der idyllische Betzendorfer Dorfflohmarkt „Rund um die 
Kirche“ statt. Aufbau ab 07 Uhr, kein Gewerbe, keine Stand-
gebühren. Der Kirchplatz darf nur zum Ent- und Beladen mit 
KFZ befahren werden. � n Winfried Geppert

!	 Infos und Anmeldungen: Winfried Geppert,  
Tel. 0178 9121073, diegepperts@web.de  
oder Torben Schippers, Tel. 0173 6157125 

beitragen. Jede und jeder ist angehal-
ten, nicht mehr gebrauchte versiegelte 
Flächen der Natur zurückzugeben. In 
dem Vortrag über Klimaentwicklung im 
vergangenen Jahr haben Studenten der 
Leuphana Universität Lüneburg belegt, 
wie viel höher die Temperaturen auf ver-
siegelten Flächen sind. Dazu kommt das 
Regenwasserentsorgungsproblem und 
die Nahrungsöde für Tiere. 

Mit ein paar Ideen lässt sich etwa ein 
Vorgarten, der als vermeintlich pflege-
leichter Schottergarten (der übrigens 
als versiegelte Fläche gilt und in Nieder-
sachsen verboten ist) angelegt wurde, in 
einen natur- und klimafreundlichen und 
dennoch pflegeleichten Vorgarten ver-
wandeln. Mit der richtigen Pflanzenwahl 
entsteht ein wunderschönes Naturareal 
und neuer Lebensraum für Tiere.

Die AG Nachhaltigkeit gibt Ihnen gern 
Ideen und Tipps mit auf den Weg.

n S. Butenhoff

Natur und Umwelt
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Andacht

Zur Ruhe finden

In diesem Jahr ist es wieder schlimm! Kaum ist Weihnachten 
vorbei, schon steht das Osterfest vor der Tür – dazwischen 

auch noch die Fastenzeit, aber die haben wir ja ganz gut bewäl-
tigt. Und dann kommt gleich schon wieder Pfingsten, davor na-
türlich Christi Himmelfahrt, wie immer auf einem Donnerstag, 
also ein langes Wochenende – da müssen wir einen Kurztrip 
mit dem Flieger machen, wie alle anderen Leute.

Ach ja, und dann ist noch zwischendrin der Sommer und 
schon gibt’s wieder Lebkuchen im August und Weihnachten 
steht vor der Tür.

Meine Güte, immer dieses Gehetzte und diese Unruhe.
Einfach mal Ruhe, Stille vielleicht auch, aber eher innerlich 

zur Ruhe kommen, das wäre schön!
„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe“ heißt es am 

Anfang von Psalm 62, oder in einem der berührenden Gesänge 
aus Taizé hören wir „Gott, lass meine Gedanken sich sammeln 
zu dir“ (aus Aber du weißt den Weg für mich nach dem Mor-
gengebet von Dietrich Bonhoeffer).

Beide Sätze eignen sich für ein vorsichtiges Herantasten an 
eine der ältesten Gebetsformen, dem Ruhegebet nach Johan-
nes Cassian aus dem 4. Jahrhundert. 

Es sind nicht die langen, laut oder auch flüsternd vor sich 
hingesprochenen Gebete, sondern es ist das Schweigen, das 
sich auf Gott einlassen-Wollen. 

Da unsere Gedanken aber immer aktiv sind, und gerade in 
Zeiten von Belastungen und Stress geradezu rasen, ist es hilf-
reich sich auf ein kurzes Wort oder einen kurzen Satz zu kon-
zentrieren, anfangs vor sich hinzusprechen, dann aber damit ins 
Schweigen zu gehen und Raum zu lassen für Gott.

Mon âme se repose, ein weiteres wunderschönes Lied aus 
Taizé, weist den Weg zur Ruhe: meine Seele ruht sich aus, bei 
Gott bin ich geborgen.

Gönnen wir uns diese Minuten der Ruhe am Tag, nehmen wir 
uns Zeit in unserem Schweigen von Gott zu hören.

n Regina Wochnik (für das Lokale Leitungsteam, St. Godehard)

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de
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� © 2026 Petra Kluike. Taizé-Andacht in St. Godehard, Amelinghausen

Ev.-luth. kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen 

Herzliche Einladung
Do.	 02.04.	 18:00 Uhr	 Andacht zum Gründonnerstag mit 

Tischabendmahl in RV (W.Alex)
Fr.	 03.04.	 10:00 Uhr	 GD zum Karfreitag in SH (M.Alex)
        		  15:00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde in RV
So.	 05.04.	 6:00 Uhr	 Osterspaziergang, 

Treffpunkt am GH in SH
          		  6.45 Uhr	 Andacht zum Ostermorgen in SH mit 

Gospelchor (M.Alex) mit anschließen-
dem Frühstück im GH 

        		  10:00 Uhr	 Osterfestgd in RV (A.Powalowski)
Mo.	 06.04.	 11:00 Uhr	 Familiengd mit Kinderchor in SH
Do.	 09.04.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag in SH
        		  16:00 Uhr	 Spielstunde in SH
Fr.	 10.04.	 19:00 Uhr	 Punkt 7 in SH
So.	 12.04.	 10:00 Uhr	 GD in RV (W.Alex)
Mo.	 13.04.	 16:00 Uhr	 Pfadfinder in SH
Di.	 14.04.	 9:30 Uhr	 Bibelgespräch in SH
Do.	 16.04.	 16:00 Uhr	 Spielstunde in SH
So.	 19.04.	 9:30 Uhr	 Konfirmationsgd in SH (M.Alex)
        		  10:00 Uhr	 Konfirmationsgd in RV
        		  11:30 Uhr	 Konfirmationsgd in SH (M.Alex)
        		  17:00 Uhr	 Lobpreisgd in SH (W.Alex)
Di.	 21.04.	 17:00 Uhr	 MitMacher in SH
        		  19:00 Uhr	 Ev. Jugend in SH
Do.	 23.04.	 16:00 Uhr	 Spielstunde in SH
        		  16:00 Uhr	 Zwergenkirche in SH
Sa.	 25.04.	 10:00 Uhr	 Kinderkirche in RV
        		  15:00 Uhr	 Salzhäuser Caferunde
So.	 26.04.	 10:00 Uhr	 GD in RV (M.Alex)
        		  10:00 Uhr	 Konfirmationsgd in SH
Mo.	 27.04.	 16:00 Uhr	 Pfadfinder in SH
Di.	 28.04.	 9:30 Uhr	 Bibelgespräch in SH
Do.	 30.04.	 16:00 Uhr	 Spielstunde in SH

RV = Raven, SH = Salzhausen, ST = Soderstorf, GD = Gottesdienst

Gh = Gemeindehaus, Gem = Gemeinde

Kirche und Gemeinde
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Katholische Gottesdienste  
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Fr.	 03.04.	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
So.	 05.04.	 10:00 Uhr	 Heilige Messe mit anschl. Kaffee für 

Erwachsene und Osterüberraschung 
für die Kinder

Sa.	 11.04.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Di.	 14.04.	 18:30 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet 

Abendlob in der Osterzeit
Sa.	 18.04.	 18:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sa.	 25.04.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Di.	 28.04.	 18:30 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet: Abend-

gebet für Menschen in seelsorgenden 
Berufen

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosen-
kranzgebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So.	 05.04.	 15:00 Uhr	 St. Marien Heilige Messe
So.	 19.04.	 15:00 Uhr	 St. Stephanus Heilige Messe

Selbständige Ev.-Luth. Kirche  
Pella-Gemeinde Sottorf/
Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
Do..	 02.04.	 19:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Fr.	 03.04.	 14:00 Uhr	 Andacht zur Todesstunde Jesu 

(n der St. Pauli-Kirche in Hörpel)
Mo.	 06.04.	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst, Osterfrühstück
So.	 12.04.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
So.	 26.04.	 10:00 Uhr	 AbendmahlsgottesdienstSchwindebeck, im März 2026

Hiltraud Schmidt
Im Namen der Familie

Danke für die tröstenden Worte, 
geschrieben oder gesprochen, 
für ein stilles Gebet, eine stumme Umarmung, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen und Kränze und das letzte Geleit.

† 11. Februar 2026

Adolf Schmidt

Verstehen kann man das Leben nur rückwärts, 
leben muss man es vorwärts.

(Sören Kierkegaard)

Kirche und GemeindeGottesdienste Ev.-luth.  
Kirchenkreis Lüneburg
Zukunftgemeinschaft Süd-West

In der Zukuftsgemeinschaft KK Lüneburg Süd-West gibt 
es an jedem Wochenende in drei Gemeinden Gottesdiens-
te. Alle sind herzlich eingeladen auch Gottesdienste zu 
besuchen, die nicht an ihrem Kirchort stattfinden.

Gottesdienste
Do.	 02.04.
Betzendorf:	 GD m. Tischabendmahl im Jugendtreff 

16:00 Uhr (Pn. E. v. Nguyen)
Embsen:	 Taizégebet: Chor u. Abendessen  

19:00 Uhr (Pn. E. v. Nguyen)
Kreuzkirche:	 GD m. Tischabendmahl  

18:00 Uhr (P. Wyrwa)
Fr.	 03.04.	 10:00 Uhr
Amelinghausen:	 GD (P. F. Jürgens)
Deutsch Evern:	 GD m. A. (P. Kreuch)
Betzendorf:	 GD (P. Hinrichs)
Embsen:	 GD im Haus am Osterberg in Melbeck 

(Präd. Wilson-Zwilling) 15.00 Uhr
Kreuzkirche:	 GD (P. Wyrwa)
So.	 05.04.	 10:00 Uhr
Amelinghausen:	 Osterfrühgd/Osterfrühstück  

(Pn. C. Jürgens) 6:00 Uhr 
Familiengd (D. Dageförde) 11.00 Uhr

Betzendorf:	 GD m. Posaunenchor (P. Zachmann)
Deutsch Evern:	 GD (P. Kreuch)
Embsen:	 GD (P. v. Nguyen) 6:00 Uhr
Kreuzkirche:	 GD m. A. (P. Wyrwa)
Mo.	 06.04.	 10:00 Uhr
Amelinghausen:	 GD m. Posaunenchor (P. F. Jürgens)
Deutsch Evern:	 GD für Klein und Groß (P. J. Kreuch)
Embsen:	 GD für Klein und Groß 
So.	 12.04.	 10:00 Uhr
Deutsch Evern:	 GD (P. Kreuch)
Embsen:	 GD m. T./ Gemeindeversammlung 

(Pn. van Nguyen) 
Kreuzkirche: 	 Abendgd 18:00 Uhr (P.i.R. Rehr)
So.	 19.04.	 10:00 Uhr
Amelinghausen:	 GD m. T./Gemeindeversammlung
Betzendorf:	 GD m. A. (P. Thon)
Deutsch Evern:	 Konfirmation I (P. Kreuch)
Sa.	 25.04.	 10:00 Uhr
Deutsch Evern:	 Konfirmation II (P. Kreuch)
So.	 26.04.	 10:00 Uhr
Amelinghausen:	 Konfirmation (P. C. Jürgens)
Kreuzkirche:	 Meditativer Abend 18:00 Uhr (P. Wyrwa)
GD = Gottesdienst	

33



Neue Bank an der 
Sängereiche im Lopaupark

Vor 35 Jahren wurde die Sängereiche vom Männerchor 
Amelinghausen im Lopaupark gepflanzt.

Der Sänger Otto Michaelis hatte die Eiche dem Chor ge-
stiftet. Eine Bank aus Holz wurde auch um die Eiche gesetzt, 
die aber nach Jahren nicht mehr standsicher war und abgebaut 
wurde. Lange war der Baum ohne Bank, umso schöner ist diese 
neue Rundbank. Einen herzlichen Dank an die Gemeinde.

Aus Mangel an Sängern gibt es den Männerchor leider nicht 
mehr, in dem ich über 50 Jahre Mitglied war.

Die neue Bank, mit dem schönen Rundblick könnte nun ein 
Treffpunkt für alle Bürger der Samtgemeinde Amelinghausen 
und Gäste werden.

Schön wäre es auch, wenn wir „alten Sänger“ uns mit der 
ehemaligen Chorleiterin und dem ehemaligen Chorleiter mal 
dort treffen.

n Text und Bild: Eckhard Freiwald

TrauerredenVerabschiedung

Unser Anliegen ist es,
Sie in den schweren Stunden
des Verlustes zu unterstützen.

Amelinghausen
Lüneburger Straße 11, Tel. (0 41 32) 3 97

Besuchen Sie uns auf www.bestattungen-roerup.de

  RUDiRÖ ESTATTUNGEN

 
B

  RUDiRÖ
n Ursula Martin  

für das Büchereiteam

Auf www.kirche-amelinghausen.de/Bücherei) finden Sie 
mehr über uns und die neu für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten:  
Mi. 10:30 – 12:00 Uhr, Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
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1.	 Kristof Magnussons „Die Reise ans Ende der Geschich-
te“ ist ein unvergleichlicher Abenteuerroman in Zeiten 
historischer Umbrüche. „Klug, witzig, einfach toll“ Ca-
roline Wahl

2.In „Eden“ von Audur Ava Olavsdottir zieht es Alba, 
Sprachwissenschaftlerin, von der Uni auf’s Dorf. Dort 
lernt sie eine ganz neue Sprache: die der Herzen -  und 
ein anderes Leben beginnt.

3.	„Der andere Arthur“ ist ein Roman über zerbrochene 
Lebensentwürfe, echte Freundschaften und unerwar-
tete Neuanfänge, in dem Liz Moore zwei Außenseiter zu 
Helden einer tief berührenden Geschichte macht.

Hippolit-Bücherei  
Amelinghausen

Audur Ava Olafsdotir
E D E N
Insel Verlag

2

Kristof Magnusson
Die Reise ans Ende 
der Geschichte
Klett - Cotta

Liz Moore
Der andere Arthur
C.H.Beck

1 3 

Die Sängereiche im Lopaupark�

!Weitere Neuerscheinungen finden 
Sie bei uns in der Bücherei und auf 
unserer Homepage

Kirche und Gemeinde
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21376 Salzhausen · 04172-6380 · info@naturstein-hahn.de

Der Steinmetz aus Salzhausen
www.naturstein-hahn.de

– Küchenarbeitsplatten
– Waschtische
– Bäder

– Grabdenkmale
– Liegeplatten
– Nachbeschriftungen

– Innentreppen
– Außentreppen
– Fensterbänke

2

Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n), 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Donnerstag, 09:00 – 12:00 Uhr und 
15:00 – 18:00 Uhr, Tel. 04132 - 1560, 
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:00 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 2. Montag im Monat, 15:00 Uhr
Plattdeutscher Stammtisch/Regiokult: jeden 2. Di. im Monat, 14:30 Uhr
Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag im Monat, 15:00 – 16:30 Uhr 

Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 9392876 o. nach Terminabsprache Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger, Tel. 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Ulrike Böckmann, Tel. 04132 - 939078 oder 0172 9017123
E-Mail: ullisfarm@web.de

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

26. April 2026
Konfirmationen in der 
Ev.-luth. Hippolit-Kirche 
Amelinghausen
Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen:
Mayla Mae Blumberg, Eulenkamp 20, Amelinghausen
Hinrich Diersen, Lüneburger Straße 7, Amelinghausen
Zoe Harnisch, Ehlbecker Weg 15, Amelinghausen
Constantin Heisinger, Kleines Feld 6, Amelinghausen
Mylo Heyen, Am Ententeich 5b, Amelinghausen
Frieda Kropp, Im Stillen Winkel 9, Amelinghausen
Leopold von Hagen, Munster Str. 2, Rehlingen
Martha Last, Sottorfer Straße 3, Amelinghausen
Tayo Joja Lucchesi, Im Dorfe 5c, Amelinghausen
Anneke Meyer, Auf dem Papenstein 2, Amelinghausen
Svea Meyer, Am Bienenzaun 1, Amelinghausen
Ida Petzhold, Oldendorfer Straße 11, Amelinghausen
Josephine Pölking, Am Rehmsberg 43, Amelinghausen
Caspar Schlumbohm, Blitzenburg 9, Ehlbeck
Kira-Marie Schulze, Nordbünte 14, Oldendorf/Luhe
Alisa Schweigert, Etzener Weg 5, Rehlingen
Jonna Taubert, Hauptstraße 8, Rehlingen
Lotta Theiß, Diersbütteler Straße 15, Rehlingen
Johanna Wilbrecht, Bäckerstraße 7, Amelinghausen
Jondis Zindler, Osterehlbeck 29, Ehlbeck
Der Kirchenvorstand gratuliert den diesjährigen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden herzlich und wünscht für 
die Feier und den weiteren Lebensweg alles Gute und Got-
tes Segen!� n Frank Jürgens

Sozial und GeselligKirche und Gemeinde19. April 2026
Konfirmationen in 
der Kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Konfirmation am 19.04.2026 um 10 Uhr in Raven:
Levke Böhm, Salzhausener Straße 17, Oldendorf (Luhe)
Ella Hansen, Im Wischsahl 2, Soderstorf
Torben Harms, Lübberstedter Weg 14, Soderstorf-Rolfsen
Fynn Liam Marten, Kerelsweg 12, Soderstorf
Emil Ocke Neumann, Zu den grünen Kämpen 2, Soderstorf
Louisa Powalowski, Kirchweg 7, Raven
Paul Dirk Weyerstall, Kleines Feld 8, Amelinghausen

n Kirchengemeinde Salzhausen-Raven
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Schießen macht Spaß!

Beim diesjährigen Vereinsschießen des Schützenvereins Ol-
dendorf waren zwei Mannschaften des LandFrauenvereins 

Amelinghausen mit viel Spaß und Freude dabei. Und mit dem 
Ergebnis waren alle mehr als zufrieden. Gerne haben wir ande-
ren Gruppen den Weg zum Siegertreppchen freigehalten.

Zudem gab es zur Stärkung eine reiche Auswahl an lecke-
ren Kuchen und Torten, heißem Kaffee und kaltem Gersten-
saft, sodass auch der gesellige Teil an diesem herrlich sonnigen 
Frühlingstag nicht zu kurz kam.

Wir bedanken uns bei den Schützenschwestern und -brü-
dern für die Ausrichtung dieses schönen Events und kommen 
gerne im Jahre 2027 wieder.

n Text und Bild: Gisela Plaschka

Das war der letzte Kaffee
Nach 41 Jahren schließt das „Café im Speicher“ in Etzen

Über viele Jahre war das Café auf dem historischen Hof 
Hedder in Etzen ein ganz besonderer Ort für Gäste aus nah 

und fern – bei Kaffee und hausgemachten Kuchen und Torten 
nach Familienrezepten im Garten.

Seit der Eröffnung am 1. April 1984 prägte das Café das 
Ortsbild und war für viele Menschen ein fester Anlaufpunkt 
in der Saison. Was einst mit viel Herzblut begann, wurde über 
Jahrzehnte mit großem Engagement von Familie Hedder wei-
tergeführt. Auch die warmen Speisen beim späteren Mittags-
tisch kamen aus der eigenen Küche.

Zum Abschied waren auch Samtgemeindebürgermeister 
Christoph Palesch sowie Julia Sieve (Leitung Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit) noch einmal auf einen Kaffee zu Be-
such. Gemeinsam wurde auf viele schöne Jahre zurückgeblickt. 
Am Ende des Gesprächs schloss Hans-Heinrich Hedder mit 
den Worten ab: „Das war der letzte Kaffee“.

Die Samtgemeinde Amelinghausen wünscht Familie Hedder 
für die Zukunft von Herzen alles Gute und bedankt sich für die 
vielen Jahre der Gastlichkeit und des Engagements.

n Text und Bilder: Lara Gowin

Demokratie im Gespräch
Stammtisch diskutiert über politische Instrumentalisierung von 
Geschichte

Am 22. Februar kam die Initiative für Demokratie und Viel-
falt wieder zu einem offenen Stammtisch im Dorfgemein-

schaftshaus Rehlingen zusammen. 
In engagierter Runde tauschten sich die Teilnehmenden 

über ein Thema aus, das aktueller kaum sein könnte: die Ge-
schichtsumdeutung durch die Neue Rechte.

Als inhaltlichen Einstieg stellte Roman Georgi das Buch „Das 
Deutsche Demokratische Reich“ des Historikers Volker Weiß 
vor. 

Das Werk zeigt eindrücklich, wie Akteur:innen der Neuen 
Rechten versuchen, den westlichen Liberalismus infragezustel-
len und zugleich eine eigene, politisch aufgeladene Deutung der 
Geschichte zu verbreiten.

In der anschließenden Diskussion wurde deutlich, wie stark 
Geschichte heute wieder zum politischen Instrument gemacht 
wird. Anhand aktueller Beispiele – etwa von Wahlplakaten oder 
verharmlosenden Aussagen zur deutschen Vergangenheit 
durch Politiker:innen – sprachen die Teilnehmenden darüber, 
wie gezielte Verdrehungen historischer Fakten die öffentliche 
Meinung beeinflussen sollen.

Der Stammtisch machte einmal mehr deutlich, wie wichtig 
offene Gespräche, politische Bildung und gemeinsamer Aus-
tausch für eine lebendige Demokratie sind.

Wer die Initiative kennenlernen möchte: Beim Frühlings-
markt am 12. April ist „Demokratie und Vielfalt“ wieder mit ei-
nem eigenen Stand vertreten und freut sich auf viele interes-
sierte Besucher:innen.

n Roman Georgi

Wolfgang Reiff

Ein Kinderschicksal 
wird abstinent

Niemand schützt den kleinen Wolf-
gang vor grausamer seelischer, kör-

perlicher und sexueller Gewalt im ka-
tholischen Internat in Vechta.

Irgendwann hat der Junge schließlich keine Tränen und 
keine Worte mehr. Stattdessen überlebt er nur noch, als 
verhaltensauffälliges Kind und ab dem 11. Lebensjahr auch 
mit Hilfe von Alkohol, während sich das Trauma tief in seine 
Kinderseele eingegraben hat. Auch nach der Zeit im Inter-
nat überlebt er über viele Jahre weiter mit den Wunden der 
Vergangenheit, bis er schließlich als erwachsener Mann die 
ersten Heilungsschritte gehen kann, hin zu einem gesun-
den Leben voller Selbstachtung und Selbstwertgefühl.

Was hat diesen schwertraumatisierten Mann in all den 
Jahren am Leben gehalten?

Und was hat es ihm ermöglicht zu heilen, trotz allem, was 
ihm angetan wurde?� n Wolfgang Reiff

Autobiografie, 142 Seiten,  
Engelsdorfer Verlag, 12,00€
ISBN 978-3690950954

h. R.: Petra Ines, Beate  / v. R.: Gisela, Ute, Mutzel
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Papier schöpfen am 21.02.2026

Papier schöpfen ist ein Handwerk, das eine kleine Gruppe 
kreativer, quirliger Landfrauen mal ausprobieren wollte. Aus 

der sogenannten Pulpe (eingeweichtes Papier mit Wasser im 
Mixer püriert), die uns schon von der Kursleiterin Lena fertig 
mitgebracht wurde, konnten wir wunderbare Papiere kreieren. 
Mal ganz schlicht, mal mit Gräsern verziert oder mit Samen, 
das sogenannte Blühpapier. Das kann man z. B. an einen lieben 
Menschen verschicken, und wenn der möchte, kann er es ein-
fach in den Garten bringen und sich überraschen lassen, was 
daraus wächst. Unserer Fantasie wurden keine Grenzen gesetzt 
und nach 2 Stunden hatten wir alle wunderschöne Ergebnisse. 
Nachhause nehmen konnten wir leider nichts, die Blätter müs-
sen erst nach einem bestimmten Verfahren getrocknet werden 
und kommen dann an uns zurück. Wir sind sehr gespannt auf 
die Post. Danke an alle helfenden Hände für diesen vergnügli-
chen Vormittag.

n Text: Ines Bartz Bilder: Christiane Siegler

Ulrike Böckmann löst an der 
Spitze Norbert Thiemann ab
SoVD-Ortsverband Amelinghausen wählt bei Jahresversammlung 
neue Vorstandsriege

Der Ortsverband Amelinghausen im Sozialverband Deutsch-
land hat bei seiner Jahresversammlung in Grätsch’s Gast-

hof eine neue Vorstandsriege gewählt.
An der Spitze steht nunmehr Ulrike Böckmann. Sie folgt 

auf Norbert Thiemann. Der 75-Jährige stand aus persönlichen 
Gründen nicht mehr für eine Wiederwahl zur Verfügung. Die 
anwesenden 69 Mitglieder wählten die 58-Jährige einstimmig 
für zwei Jahre zur neuen 1. Vorsitzenden. Für den scheidenden 
Vorsitzenden gab es viel Anerkennung für seine Arbeit.

So hob der Vorsitzende des SoVD-Kreisverbandes Lüne-
burg-Lüchow, Joachim Roemer, nicht nur die hervorragende 
Zusammenarbeit mit Norbert Thiemann hervor, sondern auch 
dessen Einfluss und Verbindungen in die wichtigen politischen 
Ebenen.

Ulrike Böckmann lobte ihren Vorgänger als „Fels in der Bran-
dung in unserem Vorstand“. Für die Geduld, Loyalität und das 
Vertrauen, das er in jeden einzelnen gesetzt habe, könne sie ihm 
von ganzem Herzen nur danken. Norbert Thiemann habe bei der 
Ausübung seines 2018 übernommenen Amtes mit all seinen 
organisatorischen Aufgaben „das Menschsein“ und die Men-
schen durch seine Empathie und Freundlichkeit nie vergessen. 
Ulrike Böckmann selbst ist seit 2015 Mitglied und fungierte 
seit 2022 als stellvertretende Vorsitzende im Ortsverband. „Ich 
habe damals das Amt übernommen, weil mir der SoVD selbst 
sehr geholfen hat, und ich wollte mit meinem Engagement et-
was zurückgeben.“ 

Die weiteren Vorstandswahlen liefen ebenfalls einmütig ab. 
Ortsverbandsschatzmeisterin bleibt Edith Ehlert, neue stell-
vertretende Ortsverbandsschatzmeisterin ist Sabine Vagt. Als 
Schriftführerin wurde Jutta Gerkens gewählt, als Frauenspre-
cherin bleibt Monika Narewski im Amt. Als Kassenprüferinnen 
und Revisorinnen fungieren Ela Ludolph, und Renate Thiemann. 
Die Beisitzerposten bekleiden Bärbel Saß, Karl-Friedrich Ehlert 
und Jürgen Ludolph. 

n Marcel Baukloh

Das neue Vorstandsteam des SoVD-Ortsverbandes Amelinghausen mit (hin-
ten, von links) Karl-Friedrich Ehlert, Jürgen Ludolph, Edith Ehlert und Sabine 
Vagt sowie (vorne, von links) Ela Ludolph, Renate Thiemann, Ulrike Böckmann, 
Jutta Gerkens, Monika Narewski und Bärbel Saß. � © Karoline Biermann
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Einladung zum 
Frühlingsmarkt im Lädchen

Das Lädchen-Team lädt Sie anlässlich des diesjährigen Früh-
lingsmarktes ein.

Am Sonntag, den 12. April 2026, öffnen wir von 11.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr unsere Türen und freuen uns auf viele Besu-
cherinnen und Besucher.

Freuen Sie sich auf:
•	 eine gemütliche Cafeteria mit Kaffee und selbst gebacke-

nem Kuchen
•	 den sozialen Büchermarkt mit einer großen Auswahl an Le-

sestoff für Groß und Klein
•	 einen abwechslungsreichen Kleidungsverkauf mit gut erhal-

tener Mode
Kommen Sie vorbei, stöbern Sie in entspannter Atmosphäre 

und genießen Sie ein paar schöne Stunden bei uns.
Das Lädchen-Team freut sich auf Ihren Besuch!
n Text und Bild: Renate Völker

Betzendorfer 
Dorfflohmarkt  
„Rund um die Kirche“ 

Schatzsuche! Am Sonnabend, 25. April 2026 findet 
von 10 – 14 Uhr wieder der idyllische Betzendorfer Dorf—
flohmarkt „Rund um die Kirche“ statt. Aufbau ab 07 Uhr, 
kein Gewerbe, keine Standgebühren. Der Kirchplatz darf 
nur zum Ent- und Beladen mit KFZ befahren werden. 
Weitere Informationen und Anmeldungen:
Winfried Geppert, Im Dorfe 11, 21386 Betzendorf,  
Tel 0178 9121073, diegepperts@web.de 
Torben Schippers, Tel 0173 6157125

n Winfried Geppert

Seniorentreff Amelinghausen

Kopfsport

Wir haben uns gefreut, dass wir wieder einmal Ute Bram-
mer zum »Kopfsport« bei uns hatten. Es begann mit 

Fingerübungen. Dann ihre Frage: In welchen Städtenamen 
kommt ein Vorname vor? Spontan riefen einige die Namen von 
z. B. Karlsruhe, Wilhelmshafen, Ludwigslust … Wir waren doch 
überrascht, wie viele Städtenamen wir fanden. Eine andere Fra-
ge: In welchen Städtenamen kommt der Mädchenname »Inge« 
vor? Auch da fielen uns etliche Namen ein: Bingen, Sindelfin-
gen … Einige von uns hatten versucht, die Übungen »Kopfsport« 
in den Lopautal Nachrichten zu lösen, eine Aufgabe schon für 
Fortgeschrittene. Nun versuchten wir es gemeinsam. Aus dem 
Wort MAUS sollte das Wort HUND entstehen, jeder Buchsta-
be darf einmal verändert werden. Aus Maus entstand Haus, aus 
Haus entstand das Wort Hans, aus Hans das Wort Hand und 
aus Hand das Wort Hund. Das war gar nicht so einfach. Dann 
gab Ute uns eine Zeichnung von einer Pyramide, in die Stri-
che gezeichnet waren (siehe Bild). Ihre Frage: Wie viele Drei-
ecke findet Ihr? Wir waren schon stolz, wenn wir 10 Dreiecke 
gefunden hatten. Gemeinsam fanden wir dann 24 Dreiecke. 
Wer hätte das gedacht! Vielen Dank für den »Kopfsport«. Hier 
noch einige Informationen: Die Fahrt zum Pietzmoor findet am 
19.5. statt. Anmeldung zur Jahreshauptversammlung bis zum 
4.4.2026. Wir wünschen allen schöne Ostertage.

n Urte Praast

Plattdeutscher 
Stammtisch

>> jeden 2. Dienstag im Monat, 
 um 14.30 Uhr, AmelingHaus

  Dat warrt en
lustiger Nohmiddag!
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Kontakt: Hartmut Schulz, Tel. 04132 - 1583 
 Mail: schulz.amelinghausen@t-online.de

� © Ingo Schönheit

Bild nicht für  
das Internet  
freigegeben!
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Lehrgang

Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft

Einen breiten Raum nahm bei der Versammlung auch der 
Punkt Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft ein. Der Vor-

sitzende des Kreisverbandes Lüneburg-Lüchow, Joachim Roe-
mer, zeichnete dabei für 25 Jahre im SoVD-Ortsverband Man-
fred Meier (Soderstorf) und Edith Ehlert (Amelinghausen) aus, 
die zudem noch für ihre 20-jährige aktive Vorstandsarbeit ge-
ehrt wurde. Die SoVD-Ortsgruppe Amelinghausen besteht seit 
1947. „Aktuell vertreten wir hier die Belange von rund 400 Mit-
gliedern“, sagte Ulrike Böckmann. Der Ortsverband hilft seinen 
Mitgliedern durch die Vermittlung an fachkundige Berater/-in-
nen im SoVD-Kreisverband Lüneburg-Lüchow weiter, wenn es 
beispielsweise um soziale Themen wie die Beantragung eines 
Pflegegrades oder Fragen rund um Rente, Krankenversiche-
rung oder staatliche Entschädigungsleistungen geht. „Darüber 
hinaus kümmern wir uns hier vor Ort um das Gemeinwohl und 
pflegen dieses mit unseren geselligen Veranstaltungen, aber 
auch mit informativen Themenabenden, die auch für Gäste of-
fen sind“, so die Vorsitzende mit Verweis auf das Programm. 
So richtet der SoVD im ersten Halbjahr 2026 am 10. April den 
Vortrags-Themenabend „Gesundheitsvorsorge kontra Pharma-
lobby – Welche Impfungen sind nötig, welche hilfreich und wel-
che unerlässlich?“ mit Peter Porkert ab 17.30 Uhr in Grätsch’s 
Gasthof aus. Zudem lädt der Verband zum traditionellen Boßeln 
mit Kaffeetrinken für den 2. Mai ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
auf dem Parkplatz an der Kronsbergheide. Am 24. Juni folgt ab 
15.30 Uhr ein unterhaltsamer Nachmittag am Lopausee (Café/
Restaurant Seestübchen) bei Musik und leckerem Grillangebot. 
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Edith Ehlert, Te-
lefon: 04132-9399488.

n Marcel Baukloh

Joachim Roemer (von rechts) und Ulrike Böckmann zeichneten Edith Ehlert 
und Norbert Thiemann aus.� © Karoline Biermann

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner der  
2 Karten für „One Night of MJ“ aus dem 
Gewinnspiel Ausgabe März 26: 
Helga Lüth, Amelinghausen

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollstän-
diger Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 14.04.2026

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de

@
✎

Wir verlosen  
1 x 10 € Gutschein

von „Blüte & Stil“

jeden zweiten Dienstag 
von 17.00 - 18.00 Uhr im Dorfgemeindehaus Rehlingen 
von und mit Ute Brammer  04132 8436,

am 14.04.26, sowie am 12. und 26.05.26

Kopfsport
Wie viele Quadrate unterschiedlicher 
Größe sind auf dem Bild zu sehen?
Antworten gibt es wie immer  
Dienstags im Dorfhaus in Rehlingen.

Rätsel

2 5 63 41

Das Lösungswort

Sozial und Gesellig 
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Ein Angebot der Škoda Leasing3:

Škoda Elroq 85 (Elektro) 210 kW (286 PS Maximalleistung)4

Leasing-Sonderzahlung 6.000,00 €1 Vertragslaufzeit 48 Monate

Jährliche Laufleistung 10.000 km 36 mtl. Leasingraten à 297,00 €

Zzgl. Überführungskosten (einmalig) 990,00 €

Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 15,2–16,4; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 0;  
CO2-Klasse: A; elektrische Reichweite in km: 531–5735.

Autohaus Plaschka GmbH
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg, T 04131223370
Lüneburger Straße 140, 21423 Winsen/Luhe, T 04171 7881180 
plaschka.com

ab 297,00 €  
mtl. leasen3

Abbildung und zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

1  Sonderzahlung entspricht einer möglichen staatlichen Förderung i. H. v. 6.000 € (3.000 € Basisprämie + 1.000 € Kinderbonus + 2.000 € einkommensabhängige Zusatzförderung für Haushalte mit zwei Kindern unter  
18 Jahren und einem zu versteuernden Haushaltsjahreseinkommen bis 45.000 €). Die Förderung ist vom Leasingnehmer zu beantragen und wird an diesen ausgezahlt. Die Volkswagen Leasing GmbH ist nicht an der Antrag-
stellung beteiligt und übernimmt keine Verantwortung für Bewilligung, Auszahlung oder Fördervoraussetzungen. Anträge sind voraussichtlich ab Mai 2026 und bis zu einem Jahr rückwirkend für Zulassungen ab 11.2026  
möglich. Details folgen mit Veröffentlichung der Förderrichtlinie. Die staatliche Förderung endet mit Ausschöpfung der Mittel, aktuell spätestens am 3112.2029. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Weitere Informationen unter 
bundesumweltministerium.de

2  Škoda Kodiaq iV (Plug-in-Hybrid: Benzin/Strom) 1,5 l TSI DSG 110 kW (150 PS): Elektromotor 85 kW (116 PS): Kraftstoffverbrauch in l/ 100 km, gewichtet kombiniert: 14,1-14,7; Stromverbrauch in kWh/100 km, gewich-
tet kombiniert: 1,5-1,8; Kraftstoffverbrauch in 1/100 km, bei entladener Batterie: 5,7-6,2; CO2-Emissionen in g/km, gewichtet kombiniert: 35-41; CO2-Klasse, gewichtet kombiniert: B; CO2-Klasse, bei entladener Batterie: 
D-E; elektrische Reichweite in km: 113-1225.

3  Ein Leasingangebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig Am Beispiel eines Škoda Elroq 85 (Elektro), 210 kW (286 PS Maximalleistung)4.  
Fahrzeugpreis (UVP): 48.780 €, Laufzeit 48 Monate und jährliche Laufleistung 10.000 km, 6.000,00 € Sonderzahlung, 48 mtl. Leasingraten a 297,00 €, zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Der Škoda E-XTRA-Bonus  
besteht aus dem individuellen Händlernachlass und wurde bereits bei der Leasingratenberechnung berücksichtigt. Gültig nur für Privatkunden bis 30.06.2026, unabhängig von einer Berechtigung zur staatlichen E-Auto-Förderung.

4  Die Verfügbarkeit der gemäß UN-GTR.21 ermittelten elektrischen Maximalleistung erfordert eine Temperatur der Hochvoltbatterie zwischen 23 und 50 °C und einen höchstmöglichen Batterieladezustand. Die verfügbare 
Leistung kann begrenzt sein, variiert je nach Fahrsituation und wird von Faktoren wie Umgebungstemperatur, Temperatur-, Lade- und Konditionierungszustand sowie Alter der Hochvoltbatterie beeinflusst.

5 Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von Heizung und Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer.

Jetzt einsteigen in die Elektromobilität zu attraktiven Konditionen mit dem Škoda EXTRA-Bonus zusätzlich zur staatlichen Förderung! Ob mit 
den 100 % elektrischen Modellen Škoda Elrog und Enyaq oder den Modellen mit Plug-in-Hybridtechnologie2 – selten war die Gelegenheit so 
günstig. Jetzt bereits ab 297,00 € monatlich3.

Der Škoda Elroq – von der staatlichen E-Autoförderung profitieren und 
zusätzlich den Škoda E-XTRA-Bonus sichern.1


